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NiW«s Z4. Montag , drn 26. August 1805.

Wöchentliche Lstfrießsche

Anzetgen und Nachrichten.
AvertLssements.

F. Am q . künftig «« M «nats sollt « bi« Fi»
schtrey im Amte Aurich , entweder im Ganze«
«der «ach einig«« zusammen zulegrndrn Mrrrr «,
mgkeichea dir Gräberey der Yotterdr im ge¬
dachten Amte , auf anderweit « 6 Jahr «« öffent¬
lich verpachtet werden ; wozu die Liebhaber sich
«m gedachten Tage u« io Uhr Vormittags auf
der König !. Krieges » und Domainen - Kammer
«infindrn können.

Signatum Aurich , am io . August 1305.
König !. Prenss . Ostfr . Krieges - und

Domainen - Kammer,
r . Am Lies künftigen Monats sollen nach»

stehende Dvmamen - Stücke im Amt« Aunch,
als : (Hcrren-

r) 4 Diemakh z4 ü Ruthen l - c>Fußaufdcr(Meedr.
r) 4 -
3) 4
4 ) 5
5) 5
6 ) 5
7) 3
«) 5
y) 5

ro ) 4
11) 8
rr ) 8
13) 4
14) 4 >
TZ) 7 -
« ) ii -
17) 5 -
18) 4 -
ly ) 8 -
2«) 5 -
Si ) 4 -
§2) z >
LZ) 7 -
«4) 6 -
4Z) 6 "" ^ 0^ ^ - ^0 L-- .«vk der Riepe ia des Vogte » riuuem »«« « r-

335 — 143 — eben SaftW,
354 — 48 - — —

247 —- III — - '

267 — 7 — — —

271 — 96 — — —

180 — isä — — —

2zr — Z6 — —

4L 97 'i— — —

188 — 74a— — '-

124 — 109 — —
Llä — 45 — — —-

Sy6 — 46 — — —

2Z3 6 — — —

135 —- 15a— '- —

104 »«- — —

2Z7 20 — —

395 - — — — "

83 -- 4 — —
25t — S6 — -—
217 — 60 — —

15) — 110 — —

239 '- 60 — —
348 — 48 — —-

234 — 125 — —

Hausung auf anderweite 3 Jahre öffentlich vM

heuert werden»
Signatum Aurich , am ro . August 1x05.

König !. Preuss . 9 st ft . Krieges - und
Dvmainen - Kammer.

Z. Bey der dlrsjährigrn anhaltend « ajft«
und kalten Witterung haben dir Früchte auf den

Feldern so wenig anreiftn können , baß , wie

brr Augenschein lehrt , dir bevorstehende Ernb»

t « um mehrere Wochen später , als ftnstgewöhs-

lich , eintriten wird , daher die Jagdzeit,

welche sonst gewöhnlich am 24 . d. M - ihren An¬

fang nimmt , hierdurch vorläufig bis zum 20.

September ausgesetzt wird . Dem betreffendes

Publics wird solches zur Nachricht und Achtung
bekannt gemacht , unter der Verwarnung , daß

zeder Contraverrtio -ns - Fall unausbleiblich mÜ

einer Geld - Strafe von 25 . Rthlr . , wovon der

Denunciant die Hälfte erhält , geahndet wer¬

den soll : auch werden jammtliche Behörden aus¬

drücklich hierdurch angewiesen , auf di« Befol¬

gung dieser ernstlichen WillenS - Meinung «m

wachsames Auge zu haben.
Signatum Aurich , den sr . August 1805.

Kömgl . Preuss . Ostft . Krieges - « ch
Domiiukn - Kammer.

4. Dir im Amte Stiokhauft « auf Trinita¬

tis 1326 pachtlvS werdenden Kvmgl. Domai«
« ra » Stücke , als;
r ) die Mohr - Arcker auf de« Filsumee Mohr,

L) di« Fähre z» Tiaklaegrr,
z ) die Fähre zu Wilshausen,
4 ) die Fähre zu Netirlburg,
5 ) das Brückengeld von der Stickhauftr Brück«

und
«ö) daS Brückengeld von brr neuen Brücke über

das Aver Tief b«y Detern,

sollen m termluo den n . September e. des

Morgens um io Uhr auf dem Amiserichtshauss

z» Stickhsusen öffentlich an die Meistbietenden

auf 6 nach einander folgende Jahre verpachtet

werbe » ; welches dem Publiks hiedurch bekannt
ge.



sikAscht wird , und sollen dir Verpachtung^
LonditisNen in termino drnrn Pachtlustigen zur
Einsicht vorgelegt werbe».

Sigaatum Aurich , am sr . August i8c>z.
König!. Preuff. Ostfr. Krieges « und

Domainen - Kammer.
z . Nachstehende, auf May 1S26 pachtlos

werdende König!. Dvmainrn« Stücke - es Am¬tes Berum , als:
r ) an alten Landen, 6 , 4z , - Dirmath

28r Ruthen und g Dirmath;
S) an neuen Landen im Neßmer Kirchspiel,

4 Dirmath 122 Ruthen , 9 Dirmath 200Ru«
then , 2 Dirmath 36 Ruthen , 1 Dirmath,
r Dirmath 200 Ruthen , z und 5 Diemath;

g) an Coldinner Kloster Küchrnlandrn, 15 Die»
Math 89 Ruthen;

4) an Mretlanbrn, viermal L und viermal 6
Dirmath;

5) i8 Dirmath in der Hager Marsch;
6) der Auffendrich des Maudehrllers;
7) drr Kohkkamp , der sogenannte grüne Weg

und dir zwey Kirchrnstühle in der Hager
Kirche;

8) die Birrlirfrrnng auf der Insel Norderney,
der Buntwaaren, Handel daselbst und zwey
Kirchrnstellen; endlich

- ) die vormals bey dem Wittwenhause in Be«
rum gebrauchte 2 Kirchrnstellen,

sollen den ytrn September e. auf anberweite
6 Jahre öffentlich an die Meistbietende» ver»
pachtet werden, und könne« sich Liebhaber am
besagtenTage des Morgens um 10 Uhr aufdrm
Amthausr zu Berum einfinden, Conditiones
»rrnehmen und ihr Gebot rröfnen.

Signatum Aurich , am 21. August 1805.
König!. Preuff. Ostfr. Krieges « und

Dvmainrn« Kammer.
6. Da der Herr - uud Post . Weg zwischen

Emden und Leer durch die schweren Fracht-Wa«
gen bey dem anhaltenden Regen dergestalt ver¬
dorben wird, daß der Laudmann dry der jetzi¬
gen Heu- und Getreide-Ernste dadurch in große
Verlegenheit grräth ; so wird hiemit festgesetzt:
daß von nun an , und di- wegen eintretender
trockne » Witterung dieses Verbot wieder aufgr»
hoben werden kan » , kein Frachtwagen , bey
20 Rthlr. Strafe , den Postweg zwischen Em¬
den und Leer brfahren soll. Solches wird dem
handlungötrribenden Public » zur Nachricht mit
der Eröfnnng bekannt gemacht, wie « an sich

8l6 S >— »«>>» - ' t

bey Spedirung der Güter, einstweilen de- Weges °
über Aurich mittelst des Trrckfahkts , Canals de« E
dienen kan«. »

Signatum Aurich , am 22 . August 1805. ß
Königl. Preuff. Ostfr. Krieges« Mit k

Dornamen , Kammer. r
Ltteetione « Lredirorum . '

r . Vom Stadt - Gerichte zu Aurich wer¬
den auf Instanz der Gedrüdrre, Schutz - Jude«
Fribelmann und SiemonSeckelö, alle und jede,
welche auf dir von den Provokanten unter« i
4ten July 1804 ausgestellte und «oäem auf das l
Haus des Feidelmaun Srckels für die Berliner z
Claffen- Lotterie - Direktion eingetragene, ver« »
loren gegangene EautionS » Verschreibung i» t
Sechshundert und Fünfzig Rthlr . in Golde, z
als Eigenthümer , Cesfionarir» , Pfand» od« S
sonstige Briefs - Inhaber einen Anftrruch ««d ^
Forderung zu haben vermeinen, hiedurch e^c- r
taiiter citiret und vorgelade« , ihre Ansprüche
innerhalb z Monaten , längstens aber iu de« auf
den kten September nächstkünftig angesttzten >
perrmtorrsihea Termin des Morgensum Uh»
auf dem Rsthhause hieselbst entweder in Person
oder durch zuläßige Bevollmächtigte , wozu die
hiesigen Justiz- Csmmiffarieu Stüreuburg, Del»
mers , Menke zu adhibirrn , anzumelden und
gehörig uachzuwrisen, unter der Warnung:

daß die Außtnbleibeuden mit ihren etwaige»
Ansprüchen pracludiret , die Verschreibung /
für mortisteirt erkläret und im Hypotheken» k
Buche gelöschet werden solle.

LiZnatum ^ «rick in Ouria, den 19. May l^ Z«
Bürgermeistert und Rath.

2. iuüsntiam des Kirchvogten Wy»
cher Jürgens und dessen Ehefrau Seide ArentS
zu Rysum , werden all« und jede, welche auf
gewisse von dem wryl . Jacob Lönjeö , von sei¬
nem « ryl. Halbbruder Hilbranb Lönjes angeb¬
lich angeerbte und an den weyl. Hausmann Tja»
de Ulrichs in derEhe mit gedachterSeide Arents
am9 . Juny 177z privatim verkaufte, demnächst
von des letzter « Erben am 29ste« August 1804 1
durch Provocante « zur andern Hälfte öffentlich
erstandene, in der Herrlichkeit Rysum belege"
t Grasen Landes, irgend einen Real - Anspruch,
Federung , Nährrkaufs - Dienstbarkeits « oder
sonstiges Recht in Absicht der vollständigenBe¬
richtigung des titul! poüesLoniL , wie auch we¬
gen eines durch dc« »orige« BesitzerJacobTön»



je» von dem tvtyl. Rechenmeister Conring und Nro . 2. brn 14 . September i 7? r sind einge-

dessrn Ehefrau zu Westerhusen am io . Januar ' tragen 302 Gulvrn , welch» Jan Everrs

r/ ? l zirislich angrliehenrn und am »7 - m . ' Wittwe Besitzern zinsbar vorgesirrckethat.

darauf eingetragkuen Capital« zu roo Rihlr» ' Dir darüber sprecheudra originslknSchrndb '. teft

is G- loe , welches laugst bezahlt , davon aber find angeblich verloren gegangen , und ude-dem

die vriginalr Schuldoerschreibutig verloren ge» auch des gedachte« Haue Claaffe« Erven nicht

gaugen seyn soll , als Eigrnthümer , Ccffiona- aufzufinde» gewesen ; weshalb denn Alle und

rii , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber An» Zede , denen an diesen Schuld - Posten und de»

spruch zu haben vermeinen, »st terwrrium den darüber ausgestellten Instrumenten, als : Cr»

7- September » . cur. Vormittags LL Uhr vor genthämern, Cesfiouarieo , Pfand - oder sonftr-

dem Gerichte zu Rysum zur Jnstification ihrer gen Briefs - Inhabern , irgend ern Recht zustr-

Foderungr» unter der Warnung verabladrt , daß hm möchte, hiermit aufgefordert werorn » sei»

nicht nur die Außrnbleidrudrn mir ihren Real - big« innerhalb gesagter Frist und längstens rn

Ansprüchen an das aufgrbvteneGrundstück prä- dem obenanberaumten lermino anzugeben und

rlndirrt , und ihnen «in ewiges Stillschweigen gehörig z» justifittren , widrigenfalls gedachte

auferlegrt, sondern auch der titirlus poüssüo- Schuld- Instrumente für mvrristcrrt geachtet,

nis deshalb für berichtiget erkläret und zugleich und die Löschung der Capitalirn verordnet rver-

« it der Löschung des aufgrbotrnen Postens im den soll . ^ . . . .
Hypvthekenbuche verfahren werden soll. Signatum Emden im König!» ÄmtßgeriGte,

« ysüm im FreyherrUche« Gerichte , de« rz . den. 5- Juny 1805. DetmerS.

May i8oz. Reimers. 4- Dir Wittwe Peterssen, als einzige

3. Bey de« KöniglichenAmtsgerichte zu Tochter und Erbin des wryl» Hausmanns Heye

Emden find ast mstanti»m der Eheleute Hinderk Evers; desgleichen die Erden des wryl. Heye

Siemens Weut und Eatharina Conrads Smit Schwitters , namentlich des Hausmanns Heye

r- «lein , Midlum , Läictales wider Alle und VerendsHeyen Erben , nun der Sitlr -chterIo.

Jede , welche an de» von de« weyland Za« - an« Jsesten, fll . noie. , desgleichen drS Hkyke

Zanffeu Aademaker herrührenden , durch dessen Gommels Heyen Erbe», Heye Brrends Hryke»

Erben an de» Eibv TrerdS öffentlichverkaufte«, «t Lonsorten in diese« Amte , besitzen gewisse

nachher auf dessen Wittwe Tal« LoetS per teüa- 24 Diemathen Lande« in drryen Stücke» , nrm«

mentuw verrrdt «n , durch diese in Assistenz ihres lich i» n , 10 und z Diemathen beleg «« , wel-

»tzlgen Ehemannes Hennig ReemtS an die Ehe, che ihren Vorfahren von de» wryl. Mnnt Hay.

leute Campe Harms und Stientj « Hinderk« und ungs und Djurr Elaaffrn autrchrrtlsch oerpsaa-
« tztrrr an Provokantes privatimverkauftenHaus« det worden. . ^ ^ . . .
Llrd Garten baselbk . aus iraenb einem KrundL Scbon vor dem Jsvtt meldeten NM

^ ««nneu mochten , cum termmo von is Wo- sefrrhrt , und darin auch das Liquidum cvnstis

menet isproäuctäoolspraeciuüvoaufdenlütrn tuirt , allein bi« würkliche Auslösung und Wie»

September s . e. Vormittags io Uhr erkannt, derabtretung erfolgte «och nicht.
öer Warnung : Die Inhaber des Landes benutzte « demnach

» , le Außrubleibende« mit ihren etwaigen ferner wie vorher das Grundstück, bi- nun rnd«

Real-Ansprüchenauf besagtes Immobileprä« lich einiae Prätendenten ausgetreten find, welche

- .et u«h ihnen ei« ewiges Stillschweigen gegen Wiederbezahlung des rechtlich auszumit-
«ustrleget werden soll.

trlnden Quanti wider die Peterssen «t Lvnsor-

« vdann steh,« auf diesem Immobile zur Last teu auf Abtretung d«S gedachte« Stückluobes

Besitzers Jan Janffen Rademaker in der Nessumer Bvgtry anzutragrn sich brrech-
"""ochfolgend » Posten «örtlich also eingetragen : tigt glauben. Da indessen von den Erben und

^tro. i . Anno 1752 den y . Oktober sind all- Nachkommen derweyl . Eheleute MeintHayungs

vrer «bergetrage» 400 fl. , so von Hane und Djure Clarffen au« den erbetenen Regie-

« >srnkyums - Btnayerungs « Psano - vrrzcyieoen « Lwicenorneru oer oogrvaeyrrn Arr»

« tenstbarkeits - den Nutzung« , Ertrag fchmä- Pfänder, und suchten ihr RrluitionS » Recht gel.
« tenstbarkeits - den Nutzung« , Ertrag fchmä- Pfänder, und suchten ihr RrluitionS » Recht gel,
" rüde- oder ein sonstiges Real- Recht zu haben send zu « acht» ; «S ward darüber «in Prozeß

Elaaffrn zu Bruah!» aufgenommt» ; rungS - Prozeß und hiefigrn Akten nur folgende



Li8 :
»onffkre« r
L) Hayung Meint- , - «Mn Kinder

») Frauke,
») Willm,
c) ClaaS,
«t) Binj«,
«) Hayung,
- ) Sttje, vor, deren einzigen Tochter Gerrt-

jen folgende Kinder bekannt:
»») Caffen, jdb) Paul, ddießchgemeldsthabes,cc) Jan « Jacob-, /ää ) Gerske Jacobs , «un dessen Kinder,ee) Greetjr Jacobs, nun deren Sohn,K) Ettje Jacobs , nun deren LochterzS) Alje Meints , dessen Kinder,

») Meint,
d) Harm,
L) Hayung,
6) Edbe,
S) Claas,
L ) Jure,

z) Antje Meint- ,
4) Hinrich Meint-,
so war vor Einleitung brSReluitionS - Prozeff«-
ei«e öffentliche Aufforderung aller unbekannte«
Erben nvthwrndig , welche denn auch Dato er»
kannt worden.

ES werden demnach alle und jede, welch«von den vbgedachten Verpfändern dergestalt de-
seendireo, daß sie zur Wiedereinlosung der ge«dachten 24 Dirmten sich mitberechtizt erachten,
hiemitvorgelsden , sich binnen z Monaten , läng»
sisns aber in termino rsproäuctionis öenLchstenSeptember diese« Jahres Morgens y Uhr per¬
sönlich anHers »inzufindrn und ihr Erbrecht nach-
zmveifru, wie auch sodann sich darüber zu er¬kläre« , ob sie mit drnjrnlgen , welche auf die
Wikbrrrmlösung des Landes zu klagen entschlos¬
sen sind , gemeinschrf- liche Sach « machen wol¬
le» , unter der Warnung ; daß der HausmannJann Jacobs und diejenigen, welche sich mit
ihm gemeldet haben , in Absicht ihrer für recht¬
mäßige Erben des MeintHayungsund derDjure
Eiarffr » zu erklären ; dir sich erst nachher mel¬
dende «Le ihr« Dispositionen anzuerkennen schul¬
dig , keine Rechnungs - Ablegung zu fordern be¬
rechtiget sey », und in lpccis «Le , die in terminc»
sich nicht melden, mit allen Ansprüchen an die
Vorgesetzte 24 Diemathe ab - und zu einem ewi¬
gen Stillschweigen verwiesen werden solle».

Hiernach hat sich rin jeder zu achten , «ich
werben für etwa abwesende und unbekannte die
Herren Justiz - Commissarien, Justiz -Rath Hrd-drn und rc. Breuds in Vorschlag gebracht.

Signatum Berum im Amtgertcht«, den Lzsten
May 1305. Kettler.

§. Vom Stadt » Grrichte zu AurichWerde»
auf Ansuchen des Herren Landschaftlichen Sem«
tairS Wiarda hiefrlbst alle und jede , welche aufdas durch Provocarrten von dem Herrn Kriegrs«u» d Domainrn - Rath Brmieck« und Frau Ge¬
mahlin , Etta Maria Wilhelmina , geborat
Harmens, aus der Hand vermöge gerichtlich
perfectirtrn Kauf - Contracts , «is 30. Mayc.
angrkaufte Haus cum sunexis am Markts hie«
selbst ein Eigenthums « Pfand - Dirnstbarkeits-
BenäherunKs - oder sonstiges Real - Recht M
haben vermeinen, hiedurch öffentlich vorgeladeo,
innerhalb 3 Monaten längstens aber in dem auf
den ry . SeptembervächstkürifUgangesetzteii per-
«mtorischrn Termin des Morgens um roß Uh«
auf dem Nathhause «ntw»der in Person cd»
durch dir hiesigen Justiz - Commißarien , Advo-
ea-tus Fisci Jhering, Adj. Fisci Liaörn und St»«
renburg , ihre Ansprüche anzumeldrn und z»
rechtfertigen , unter der Warmmg:

baß die Außkndlridenden mit ihren Real - An¬
sprüchen auf das Haus cum snnexis präclu-
dirrt , und ihnen deshalb ein ewiges Still»
schweigen auserlrgrt werden solle.

Litznatum Surick iu (iuris , den 5 . JunylsaF»
Bärgermeistere und Rath,

ü. Auf dem sst Ärum. 74. dks Grund»
buchs von Freepsum aus des wryiand UlftrtN»
claas Kinder Name» registrirten Heerd Landes
stehen annoch zur Last des vorigen Besitzes
Ude Elrjes folgende Schuld - Posten wörtlich
so eingetragen:

Nro. 3, den 24 . September 1773 sind prot.,
1202 Gulden in Golde , welche der Rcn »»
Mkister Schomann jetzigen Besitzer » zinsbar
»orgrstrecket hat ; .Nro . 4. den 14. Drcember1773 Md
400 Rthlr. in Golde , welche derKaufmann
Iydeo cur. nom . Besitzernvvrg»strecket hat;

Dieses Capital ist dem Esntr. Brau«
erdirrt. Notirt den 2y. Novrmbrri77ch

Diese Obligation ist demPupillen - Laut«
gium loco cautlon !« verpfändet und de«««
Debitoren nvtificiret.Die Erben sowol de- Rentmeister-



S !S

als des Contr . Br »«« habe « für dir bereits zu-
rückgezahlren Capitalirn gerichtlich «suitiret ; da
«brr die originalen Schuld - Instrumente angeb¬
lich verlöre « gegangen : so haben die letzigen
Vefitzrr oder Namens derselben , deren Vor¬
mund Freerich Bakmann in Freepsum , Behufs
Löschung dieser Schuld « Posten auf die Erlassung
einer Edietal » Station angetragrn , welche auch
Dato erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , denen au
diesen Capitaiirn und den darüber ausgestellte«
Instrumenten , als : Eigentümern , Cessiona-
»ien , Pfand - oder sonstigen Briefs - Inhabern
irgend rin Recht zusteht » möchte , hiermit eäic-
taliter vorgeladen , ihre Anspnäche innerhalb
IS Wochen und längstens In teriwilio reproärie-
tionis den szsten September s . c . Vormittags
iv Uhr durch Produktion der originalen Doku¬
mente geltend zu machen , unter der Warnung:

daß dir Außenbleibkndrn mit ihren etwaigen
Ansprüchen präcludiret , dir Schuld » Insten«
mente für mortifirirt geachtet und sodann mit
der Löschung im Hypothekenbuch « verfahre»
werden sollen.

Signatum Emde » im König !» Amtsgerichte , den
Iuny i8OL. DrtmrrS.

7- Bey dem Stadtgerichte in Norden ist
ünf Ansuchen des Syhlrichtrrs Hinrich Janssrn
Hübberts ettsüo eäibtslis wider alle und fide,
welche aufdas vonweyl . Folpt Sassen an Rats¬
herr Harmrns und Salomen Jacobs Bargrr-
dnhr den s6 >März i78l privatim verkaufte , so¬
dann an n>eyl. Jacob D . Fischer und nachher
^u dessen Kinder gekommene , darauf von drS
Tastwirths Rudolph Drucker in Hage Ehefrau
Mari » Sasse » drnähert « , und den ir . Ju « Y
rsor an den Kaufmann Siedelt ttpken priva¬tim verkauft « , von diesem letztem aber laut
Kauf >Coutracts ä . 6 . stev April s . c . an Pro¬
vokante» privatim oeräufstrte , im Oster - Kluft7te Rott tut » Nro . irs . am neuen Wege delr-

Haug und Garten «in Erb - Eigentums«
^ tnäherungs , DievstbarkritSk Pfand - vderfin-
stlgrK Real Rechtund Forderungen zu haben ver-
"ikl"en , cum terrirmo reproäuCtiouiL Zc sn-
vvtsttouis aui dr » 2^ . Septembers , c . Jorwit»
»Lgs nm io Uh --, »nter der Warnung erkannt:

daß die Ausbleidende mit ihren etwaigen Real«
sprächen und Fordernugen auf bemeldetrs

Haus «um svnexis und dessen Kaufaelderpra-tutdwet und deshalb zum ewigen Stillschwei¬

gen verwirft » werden fyTm.
LiZv. dlorsse in Ourls , de» p. Ami - l8 »A.

Amtövrrwalter , Bürgemeister »vd Keth»
8 . Da des Johann Car ! Seebecks ^ z»

Esenshamm Ehefrau , Helene Cathrinr , gebor«
ne Lhomftn , und deren Schwester , Peter Loo-
cken Ehefrau , Anne Margrrthr Thvmftn , lky«
de zu Esenshamm wohnhaft , hieselbst angezetgt,
daß ihr Bruder , Gerd Thowstn , bereits vor
LZ Jahren von hier nach Amsterdam und ' von
da zu Schiffe gegangen , und vv» dieser Jett a«
so wenig etwas von sich hören lasse« , als sie
dessen Aufenthalt in Erfahrung bringen können,
und um Läictsl - Litstivll desselben gebeten ; s»
wird gedachter Gerd Thvmftn , oder im Fall
dieser nicht « ehr am Lekrn ftyn sollte , deffea
ehrliche Leibeserben hiedurch estietslider verab«
ladet , sich am y . September s . c. vor hiesigem
Herzog !. Landgerichte entweder in Person oder
durch einen genugsam Bevollmächtigten rivzu»
finden , bey Vermeidung , daß sonst dessen hie¬
siges Vermögen , welche» befinde »» in deffea
Antheit an einer zur Knappenburg , im Kirch¬
spiel Rothenkirchen , mit 28 Z Jück Landes be¬
steht , dessen vbgcdachtr « deyden Schwestern
der Verordnung in eorp . const . 016 . ttixpi . M.

xsrte Z . blo . I . gemäß er ^ s esutionerw 6e re-
Llnenäo werden verabfolget werden.

Zugleich wird sä auäienäsm lentevtrsw
prseelust lerrumus aus he» itz . efusäem aus
gefttzet.

Ovelgönne , den iS . July iSoz.
Herzog !» Landgericht hieselbst. Gr . v. Ranz »»»»

y . Dir Kirche des Fleckens Lldrrstl » be¬

sitzt seit länger als 50 Jahren
Vier Grasen Laubes von Ontie Foltert » z«»s

riffenem Hrerd unter der Commune Ro¬
richum telegenen , gränzend Ost am Busch-
Platzes Lsud , West au Jan BrunS LLov-
kdrten Land , Süd a « Drtchkichters Heye
Reiners Land , und Nord an dem Wolters-
bsrgrr Weg,

und zwar dem Angeber » nach zvre ereäit ! einige
angebliche Erben undRachkomiuen des weylaud
Ontjr Folkrrts , als:

1) Ebelkr Janffe » , Ehefrau des Havsmann»
Ulffert Eramer zu Bingumrrgast « ;

s ) Foltje Zanffen , Wittwr des » evland
Brauers Christoffer Goudschasl zu Leer;

Z) Meentie Juri »ns Batterman » , Ehefrau
des Gtuiverbreuners Jbeltng Herren zu

Leer;
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Leer ; Posten auch

4) der Hansmanu Conrad JochumS z« Gan¬
dersum, als gerichtlich bestellter Vormund
über der wey .and Eheleuten Zurieu Jans-
sen Battermann und Carhanna Zochums
minderjährige Kinder,

habe» neulich sothanes Zand gegen Erstattung
des an Seiten der Kirche darauf gethaneu Bor¬
schusses gerichtlich zurückgeforbrrt , sich «brr
durch Vergleich abfiuden lasse» , und soviel an
ihuen wäre , das Land der Kirche zum völlige»
uneingeschränkten Eigrnthum übertragen. Zur
vollständigen Berichtigung tituii xoLtstonis,
auch zugleich um gegen manniglichr fremd« An¬
sprüche gesichert zu sey » , haben demnach bi«
zeitigen Kirchvögte Marten Peters , Joest Zoe-
stea Wergens und Casper Davids Hassrbroeh,
rin gerichrliches Aufgebot impetriret , welche-
üatc» erkannt worden, und kraft dessen all« die¬
jenigen, welche auf vsrbeschriebeneBier Grase«
Landes ans irgend einem Gründerin Erb , Ei-
genchums » Benäherungs « Pfand » Wieder-Der«
eimgHngs » den Nutzung« - Ertrag schmälernde»
««bemerkbares Dienstbarkeit- - oder sonstige-
dingliches Recht zu haben vermeynrn möchten,
hiemit abgrladen werden , stlcheS innerhalb
« enuWochm und spätestens in dem uuf Don¬
nerstag den iy . Septemberiustrhend präfigirten
präklusivischen lperrmno des Vormittags lo Uhr
entweder perstnlich oder durch zuläßige Mauda»
tarie« , aä ^ ota anzugeben und gebührlich zu
scheinigen ; unter der Warnung: daß die Au-
ßenbltibendrn -mit allen ihren etwaigen Real-
Ansprüchen auf die vier Grase» Landes in oou-
tumaciam praeoluäirtt, und zum ewigen Still¬
schweigen vrrurthrilet werden sollen , mithin,
nachdem sothanrS Erkenntuiß in die Rechtskraft
getreten sey» , der tlimlus poÜeMonis für die
Kirche vollständig berichtiget werde» wird.

Geben Oldersum i» / uäicio , den zten Zuly
« 805. Möller.

10. V y dem Stadtgericht zu Emden ist
per R.slökiüolie«i vom I . Zuly cnrr . brr gene¬rale Coucurs über das sämmtliche Vermögen
des von hier heimlich entwichenenJohann Chri¬
stian Gottlieb Hiebich eröfnet , auch der offeue
Arrest erkannt worden. Es werden dannercherv
sämmtliche Creditorr» de« Lriäarü Liedich durch
diese Cdictal » Citatis» , wovon «in Exemplar
Hey hiesigem Gericht angeschlagen, hiemit von
« egen Bürgermeister und Rath dieser Stadt

vrrablsdek , um ihre Forderungen und Ansprü¬
che a» bieft unzulängliche ConcurS- Masse , wel¬
che aus grnrigfäzigen Mobilien , Mcverttien
und Aktiv Forderungen bestehet , in termivs
tigniästionis den si . September nächfikünftig
Vormittags um io Uhr zu Rathhause vor dem
Deputat» , UekerLnäario Dttelrff , entweder ln
Person oder durch zuläßige Bevollmächtigt«,
wozu ihnen die hiesigen Justiz - Commiffariea
Schmid , Bluhm , Menckr , Reimers und Hül¬
le- heim vorgeschlagen werden , gehörig anzu«
melden und deren Richtigkeit rechtS -erforderlich
zu jufiificiren , unter der Verwarnung : daß die¬
jenigen , welche in diesem Termin Nichterschei¬
nen , mit allen ihren Forderungen an bi« Mas¬
se praelubiret, und ihnen deshalb gegen die
übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen
auferlegrt werden M . UebrigenS wirb der
au-getretrnr Lriäarius LiMch mit vorgeladen,
um in terrnino zu Rathhause zu erscheinen und
dem Luratvri Adegg die ihm brywohnrnd« , die
Masse betreffende Nachrichten mitzutheilen und
über di« Forderungen der Creditoren Auskunft
zu geben, unter der Verwarnung: daß im M
seines ungehorsamlichrn AuffenbleibenS nach
Vorschrift derKönigs, allerhöchstenEdikten wi¬
der denselben , als einen vorsetzlicheu und muth«
willigen Banquerovteur verfahren werden soll«.

Signatum Lmäae in Curia , den 8tkN Zuft
I8oz . . . ^

n . Auf Ansuchen des Rencke Bruncker
werden alle und jede, welche an die ihm vermöge
gerichtlichenContraktS As so . Januar 1804 »0»
seinem Vater übertragene Hausstelle zu MM,
bestehend auSeioemHause und sAeckern daselbst,
welche « Immobilejedoch noch nicht im hiesigen
Hypotheken - Buche steht , und angeblich vom
Vater auf den Sohn immer vergebt sey » ft",
aus irgend einem Grunde dingliche Ansprüche
haben vermeinen, abgrladen , diese ihre An«
spräche innerhalb y Wochen und spätestens m
termino aollnvtaticiiiis de» lü . September d . s-
anzugebe« , unter der Verwarnung: daß btt
Außenbleibrnden mit ihre» etwaigen Federun¬
gen präcludirt/ und da« aufgebvteue Immobil«
auf dem Grunde der PräclustonS - Srntevx E
de- Provokanten Namen im HßpothequrwBuG
gesetzt werben soll. , ,

Friedeburg im Amtgerichtr , den 3 . Julylboz.
Schnedermao.

rs . Nachdem des Johann Hmrich
^

Co««

-
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»ab- zu Rrpsholt Kruder Vormünder , zur Si¬
cherheit ihrer Curanden auf die Eröffnung des
erbschaftlichenLiquidatiouS » Prozesses über des
VerstorbenenVermögen augetragrn , dieser auch
dato erkannt worden ; so werden alle diejenigen,
welche an des Johann Hinrich Conrads Rach-
lasse aus irgend einem Grunde Ansprüche zu
haben vermeinen , abgeladen , dies« ihre An¬
sprüche innerhalb y Woche» , und spätestens
in terMino ĉollvotationis den lütrn September
beym hiesigen Gerichte anzumelden , unter der
Verwarnung , daß die Ausbleibende aller ihrer
etwaigen Vorrechte verlustig erklärt und mit ih¬
ren Forderungen nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von
der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiese»
« erden sollen.

Friedeburg im Amtgerichte , den 28 . Juny
igoz . Schnedrrma ».

13 . Der Johann Brrnhardus Rencken,
nun zu Wiesede , Friedeburgrr Amts , wohn¬
haft , hat im Jahre i8c »r von dem Herrn Adv»
Fisci Jhering zu Aurich eia auf dem Jherings-
Fehn tllb dlro . 1 , 2 und z » im Hebungs -Buche
notirteö an der Südseite der großen Wester - Wie-
cke , in einem Kiel belegenen Stück Grundes in
After - Erbpacht erhalten , und ein HauS darauf
erbauet, im April d. I . aber solches Haus mit
dem angelegten Garten und übrigen Lande an
den Schiffer Kriene Janffrn auf dem Jhrriogs-
s 'hn öffentlich verkauft.

Lä inSsntlLM des Käufers « erden hirmit
Au« und Jede , welche auf solches Immobile
oder auf die Kaufgelder rrsp. eiuchkigenthumS»
ven Ertrag der Nutzung schmälerndes Dirnst-
^ rkrits - Henäherungs - Pfand - vdrr sonstiges
Real - Recht habe» möchte» , öffentlich vorgela,
vtn , spätestens am 24 . September d. I . per¬
sönlich ober durch die hiesige Justiz . Commissa-
*>tn, Stürenburg , Detmers re., ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichte zu Aurich anzumelden , un-
» r der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit
seinen Ansprüchen präeludirt , und ihm sowohl
S<gen de« Provokanten »ls gegen die sich etwa
Uieldnide Gläubiger «in ewiges Stillschweigen««f" lrgt werden soll.

Sign. Aurich im Amtgerichte , den 4. 3uly
rsoz. Telting.

« « Amtgerichte zu Norden werde»
« in 3tde , welche auf den , durch den Di-
liillatrur Jacob Jaeobs öffentlich verkaufte», und

LSI . .>77 -- «« «»

von dem Hausmann Ewe Gerdts erstanden«
Heerb zu gr Diemath im Wrstermarschrr Ztrn
Rott lud Iro . L4. belegen , ans irgend einem
Grunde einen Real - Anspruch , es sey Eid-
Pfand - Dienstbarkeits - oder ein sonstiges Recht
und Forderung zu haben vermeinen , hiedurch
eäiKaliter citirt und »ufgefvrd «rt , innerhalb Z
Monat , und spätestens in den auf dem 5 . Octob»
s . c . praeü ^irtrn tcrmrnc» rexroäuöt , prseclv-
kvc> dergleichen Ansprüche» sä sLt -» hirselbst ge¬
hörig anzumelden und rechtlich zu vescheiui«
« igen , mit der Warnung : daß jeder Ausblri-
bende mit seinen etwaigen Real - Forderungen
an diesen Heerb xrsecluärret , und in Hinsicht
drffelben, des Käufers und der Kaufgrlder , zum
ewige » Stillschweigen »erwiese» werden soll.

Signat . Norde « im König !. Amtgerichte , bin
iz . Züuy isoz . Hoppe.

15 . Auf Ansuchen brr Eheleuten Hemke
Janffrn Rademaker und Gebke Albrrö zu Cirök»
« thrum, find äatc»bty dem Königl . Emder Amts¬
gerichte Läittstes wider Alle und Jede , welch«
an dem von den Eheleuten Arrnd Grerdö und
Aaltje Stephens hrrrührenden , durch diese an
den Arbeiter LadeOmmen und durch diesen wie¬
derum an Provokantes privatim verkauften Hau¬
se und Garte » zu Circkwrhrn« , sodann an der
durch gedachten Lade Smme » von des weyl.
Krieges >Raths Lanzius Beuinga Kinder Lura-
toren öffentlich erstände»»» und hierauf an Pro¬
vokantes ebenfalls privatim veräußerten , z«
Eirckwebrum drlegrurn Warfstatte , ans irgend
einem Grunde ein Erd » Eigrnthums - Brna-
herungs - Pfand « Dienstbarkeits » den Nutzung-
Ertrag schmälerndes oder eia sonstiges Real-
Recht zu haben vermeine « mögt « , cum ter-
Mllia von 12 Wochen L reproäudtlonls prae-
cluüvo den zo . September a. c. Vormittag-
io Uhr unter der Warnung erkannt:

baß die Ausbleibende « mit ihren etwaig«
Ansprüchen prseoluäiret , und ihnen «in ewi¬
ges Stillschweigen gegen die jetzigen Besitzer
auferlrgt « erden wird.

Urbrigeus stehet auf dem erster « Immobile znr
Last der Eheleute Arend GeerdS nnb Aaltje Sie¬
fens aunoch eine Schuld - Post « örtlichalso ein¬
getragen:

»,177s den ist « Deeembrr find protokolliret
„ und ringrtragk » 200 G ! . , welche der
„ Ranne SibenS Besitzern zinsbar vvrge»
, ,schossen," wo«



« vve« rabeffe« der orkzknale Schuldbrief angeb,
kch verloren gegangen ftyn soll«

Eswerdeu daher Alle und Jede , denen an
tiefer Schuld - Post und dem darüber ausgestell¬
ten Instrumente , als Eigenthürriern , Cessio«
« arien , Pfand oder ssnstigen Briefs « Inhabern,
irgend ein Recht zustehrn mögke , sufgrfordrrt,
ihre beSfalsigrn Ansprüche innerhalb gesagter
Frist und längstens in dem oben an beraumten
ternainc » , durch Prodsction des originalen In¬
struments geltend zu mache« ; widrigenfalls sel,
digrs für amortistrt geachtet und darauf di« Lö¬
schung im Hypothrkenbuche verfügt werben soll.

Signatum Emden im König !. Amtsgerichte,
bei« 20 . Juny izoz . Detmers.

iS . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind
»6 mKaatlsm des Handels - Hauses , lud kir-
rna : Will Lc Köcheln daselbst , Läiutsies wider
alle und jede , welch« auf das durch Provocan-
ten von dem Kaufmann Lion Wslff anerkaufte
Packhaus an der Pottebakker - Straße in Comp«
io . Nr » , ry . aus irgend einigem Grunde einen
Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Nä-
herkaufö - Recht zu haben vermeinen , cnm tsr-
mmo von dreyen Monaten et reproilriationis
xraealullvo auf den 7ten Oktober r-ächstünstig
des Vormittags UM lc, Uhr zu Rathhaus « , un»
trr der Warnung erkannt:

daß jeder Ausbleibrnde mit seinen Ansprüchen
an das aufgrbotene Packhaus präcludiret,
und ihm sowol gegen die Provokanten als ge¬
gen die sich etwa meldende Gläubiger ein ewi¬
ges Stillschweigen auferleget werden soll.

Gegeben Emden auf dem Rathhause , de» s6str»
Zuny 1805.

17 . Vom Königs . Amtgerichte zu Witt»
Mund werden auf Instanz des Schiffers Dirck
Sanders zu -Neu - Harrlingrr - Syhl , alle die¬
jenigen , welche , außer den sich bereits gemel-
betenSchiffs - Crcbitorrn , an bas ihm von dem
Schiffer Joachim Welgemoeth am Carolinens
Sobl am zten März dieses Jahre - öffentlich für
izoo Rthlr . im Golde verkaufte , der Zeit im
Carolinen - Göhls - Hafen gelegene , dem Ver¬
käufer den 27 . Juny 1800 vom Schiffer Harm
Dircks vom große » Fehn käuflich überlassene
Ljalk - Sch ' ff mit sämmtlichrn SchrffS - Jnventa-
rien « Stücken , annvch Spruch und Forderung
zu haben vermeinen , hiedurch öffentlich auf-
gefsbert . solche innerhalb 3 Monaten , längstens
La tsrwlno psremtorio den Lzstra September

Srr
diests Jahrs in Person ober durch Men BessL-
mächtigter,, . wozu dir beyden hiesigen Jußitz-
Commissarien Steimetz und Thvrmann in Vor¬
schlag gebracht werden , anzugeben und deren
Richtigkeit nachzuweisrn , unter der Warnung,
daß die Ausbieibende mit ihren Ansprüche« an
besagtes Schiff mit Zubehör präcludiret , und ih¬
nen oamil rin immerwährendes Stillschweigen,
sowohl gegen den Käufer als gegen die Gläu¬
biger , unter welchen das Ksufgrld vertheilt
werde « wird , auferlegt werden solle.

Wittmund im Amtgrrichtr , den i7te » ZW
l8oF . Moehring.

iS . Die Ober , Erbpächter des Jhlo ««-
Feh »- haben , vermögt CvntractS 6s so . lM,
bereits im Jahre 1796 ein Stück Untergrun¬
des auf dem Zhlower - Fehn , pl . m. 3 Tagwerke
breit , und pl . m . 2z Tagewerk « laug , dt«
Arend Areuds daselbst in After - Erbpacht rer- -
liehen , welcher darauf «in Haus erbauet , u" d
dieses HauS mir Lande jetzo an den SchuD
Johann WillsmS Hayrn , gleichfalls auf dt«
Jhlower - Febn , privatim verkauft hat.

Auf Instanz bis Käufers wt - den nun Hit«
mit Alle und Jede , die auf dasbemeldeteHA
mit Lande , oder auf die Kaufgelber resp» A
Eigenthums - den Ertrag der Nutzung sch" »*
lrrndeS Dienftdarkkits - Benährrungs - WA
ober sonstiges Real - Recht haben mögtr « , rs-
fentlich vorgeladen , spätestens am iS - Dc»>«
brr d. I . , persönlich, , oder durch ble hieslZt
Justitz - ComMißarierr , Detmers , Weber , Ma¬
cken . , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte i»
Aurich anzumriden , unter der Warnung , daji
jeder Ausblribeode mit seinen Ansprüchen pra-
ciudiret , und chm sowohl gegen Sen Prodekan'
tcn , als gegen die sich etwa meldende Tlä >M
g« , ein ewiges Stillschweigen aufeelsgt » kr-
den soll.

Signatum Aurich im Amtgrrichtr , de»
12 . July 1805 . Lrlting.

19 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden stno
»6 inüantiam des Schiffers Heere Arends d
selbst , L6i6ts !ss wider alle und jede , " slK
auf das durch denselben von dem Egbert Iran-
zen privatim amrkaufte Haus mit einem kr«
« em Garten in der Mühlen - Straße in Low?«

2l . No . n . , aus irgend einigem Grunde eme
Real ^ Anspruch , Servitut . Forderung ^
Näherkaufs - Recht zu haben vermeine » , cv
tsrmiuv von 0 Wochen , L rexroäuLtro » '

prae-
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! t praeclusiva auf dt« rr . Oktober nächstkünftig
> ^ de - Vormittags um io Uhr zu Rathhause er«

^8 kannt ; lub commlnstlons: baß ein jeder Aus-
ß bleibende mit seinen Ansprüchen an das aufge«
8 boten» HauS c. ». pracludirrt, und ihm sowohl
^ gegen den Provokanten , als gegen dir sich etwa
k meldendeGläubiger , rin ewiges Stillschweigen
§ auferlegt werden soll.
ß Gegeben Emde« auf dem Rathhaust, den

Iuly isoz . . ^
rs . Bry dem Stadtgericht zu Emdenfiud

rä inLsntirun des KorbmachrrmeisttrS Wtllem
Beerends Valentin daselbst , die gewöhnliche
Läictales nicht nur contra yuoscunHue creäito-
res , prsetsnäeotes nc retralisntes , «int- vv»
dem hiesigen Jimmermeister Gerrit Grebber
privatim anerkauft«« Hause- in der Krahn«
Straße in Comp. 17. Nro. sz . , welches Hau-
ietzterm in der Lheiluug des elterlichen Nach«
lasse- zugefallen , nachdem dessen Eltern Wert
dtten Grrdbrr uud Daike de Vogel unterm 17t«,
März 177z stlbigrS von denen Eheleute« Harm
Willem- und CathrinsAöningS privatim acqui«
»iret , und stehet solches noch i« Hypotheken.
Buch auf den Namen einer Susann» Calenbach,
welche in der dritten Ehr mit Adolph BerendS
Dose lebet, registriret, so dieselbe gekauft, und
sind die Dokumente über die Devolutiv « diese-
Haust - von besagten Eheleuten auf den Harm
Willem» und Frau verloren gegangen , sondern
«uch rin gerichtlichtlicheS Aufgebot zum Behuf
brr Berichtigung drö tituli posieülonis wider
alle und jede etwaige Prsstendentrö diese- Hau«
sts erkannt « ES werden demnach alle und jede,
welche an erwähnte» Haus au- irgend einige«
Grund» einen Real . Anspruch, Servitut , F°r«
bttung »der NLherkaufsrecht , »S sty aus einem
Dgevthnmr . Erd - Pfand - Dienstbarkeit»- oder
a«S irgend einem sonstigen Real , Rechte einigen
Anspruch zu haben oder brr vollständigen Be«
k'ldtigung des Besitz , Titels widersprechen z»
kduurn vermryne» , insonderheit auch die und»«
« nute Erben der vorige« Besitzer durch dies»
bdictal , Eitation vorgeladrn , ihre Anspruch»
rutwedrr in Person ober durch zuläßige M«n-
datarirn , wozu ihnen di« hiesigen Justiz - Com«
Marien , Schmid , Bluhm , Reimer - und
Hulle -Htim vorgeschlagen werden, binnen yWo«
chen und längsten» in termino den late« Oeto«
der nächstkünftig br» Vormittags u« io Uh»
hu Rathhaust vor dem Deputat, »eust. Reiner-

(Ns,

anzugeben und recht-erforderlich zn jsstlsikirea»
untrr der Verwarnung: baß im Bu-dleibungS»
fall die etwaige Prätendenten mit ihren Ansprü»
che « gänzlich ad - und zum ewigen Stillschwek*
gen werben verurtheilet werben , und demnächst
der titulus poLeLonls ohne einigen Vorbehalt
auf den Grund der zu erlassenden PräclufiouS«
Sentenz für Provokanten im Hypvthrkrnduch
berichtiget werden soll.

Llßk>LtuwLll,6aein Lott^ den2 - . Julyr8oL»
- i . Lüpke Chnstopher» Tebden zu Völlen

hat von der Gretie Janssen , in Assistenz deren
Ehemannes Jan Kloppenburg , I DiemathLan«
des , Middelkamp genannt , unter Döllen bel«,
gen , kol. 65. Vol. V- B . 2 . , Hypothekenbuch-
vbrrltdinger Vogtey registrirt , privatim äuge«
kaufet, und aufEröfnung de- Liquidations-Pro«
zrffes hinsichtlich diese- Jmmvbilts und hege«
Kaufgrld angetragen.

Es werden demnach Alle und Jede, welch»
an dieses Grundstück ober dessen Kaufgrld au-
Erb - Näher« Pfand » Reunion , oder sonst ek>
nrm dinglichen Rechte Anspruch zu haben »er«
« einen , hiemit aufgeboten , sich damit bin»««
6 Wochen ipecisüteo in dem peremtorifcheuTer-
mi« den is . September ». c. zu melden und die
Beweist davon beyzubringeu , untrr der War«
nuug : daß die Ausbleibrnde mit ihren Aasprü«
chen an da - Grundstück prärludirt , und ihue«
damit «in ewige« Stillschweigen , sowohl gegen
den Käufer desselben als gegen dir Gläubiger,
unter welche da- Kaufgrld würbe vertheilrt wer¬
de« , auferleget werden soll.

Leer im Amtgericht, de« 27. Iuly igoF.
Oldeohove.

sr . Bry dem Stadtgerichtezu Emden sind
all luLsrttmm des Hinrich Beenen daselbst , Läl-
ötales wider alle und jede , welche ausbas durch
denselben von dem Peter BerendS privatim an-
erkaufte HauS hinter dem Falbern - Deich in
Comp. 20 . No . 2 . » . auö irgend einigemGrunde
eine » Real - Anspruch, Servitut , Forderung
oder NLherkaofS - Recht zu haben vermeinen,
cum terminc » von y Wochen äc rexraöuttisnks
prascluüvo auf den 12. Oktober «ächstküsftig
des Vormittag« um io Uhr zu Rathhause un«
ter der Warnung erkannt , daß ein jeder Aus«
bleibende mit seinen Ansprüchen an da- auf-
gebothrn« Hau - präcludiret , und ihm fowohi
gegen den Provokanten , als gegen die sich et¬
wa meldende Gläubiger ein »wiges Still»
S». Xpxxx. ) schwri-



schweigen auferltgt werden soll.
Li^ nstum Lraöae !o Luria , den Sy . July

l8oZ.
SZ . Nachdem der I . C. Hagemann und

dessen Ehefrau sich heimlich ohne jemandes Be»
vollmächtig »«- und Anweisung zur Besorgung
ihrer Angelegenheiten und ohne erfolgter Befrie¬
digung ihrer Creditoren von hier begeben und der
offene Arrest per relolotrooem vom Zten curr.
erkannt worden ; so wird hiemit von wegrn Bür,
germrister und Rath dieser Stadt allen und je¬
den , welche von dem entwichenes Hagemann
etwas an Gelbe , Sachen , Effecte « oder Brief¬
schaften hinter sich haben , asbrfohlen , nicht^ das Mindeste davon dem Hageman « zu verab¬
folgen , virltnehr davon dem Gericht « fördrr-
samft treulich Anzeige zu machen , und dir Gel¬
der oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte in das gerichtliche I )e-
xoütum abzuliefersj unter der Warnung : daß,
wenn dennoch dem entwichenen Hagemarm et¬
was bezahlet ober ausgeantwortet wird , solchrs
fsir nicht geschehen geachtet , und zum Besten
der Masse anderweit beygetriebr » , wenn aber
der Inhaber solcher Gelber ' oder Sache » diesel¬
ben verschweigen und Lnrückhalte » sollte , er
« och außerdem alles stines daran habend «« Un»
terpfand - und apdern Rechtes für verlnstig er¬
kläret werden « sich. .

8 'l^ natum Lmäae in Luria , den IZ . August
180^

24 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden,
auf Instanz des Kleidermachers Zibbe Hicken
Frees « zu Aurich , Alle und Jede , welche auf
de» , im Jahr « 1769 von der weyl . Sara Mar,
garetha Clanten Erben an den Weber Fvoke
Sirbelds zu Aurich öffentlich , und von diesem
io so . 1804 an den Provokante « privatim »er¬
säuften , außerdem hiesigen Norder » Thorr de»
Irgrnen Garte » , ins Osten an die hinterste
Bleiche beschwertet , oder auf die Kaufgrlder,
resp . ein EigenthumS - den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Dienstbarkeit - - Brnäheruugs-
Pfand - oder sonstige - Real - Recht haben mög-
ten , öffentlich vorgeladrn , spätestens am
^ Oktober d. I . , persönlich , oder durch die hie¬
sige Zustitz - Commiffarien , Stürenburg , Drt»
« er» re. auf dem Amtgerichte hirselbst ihre An-
Grüchr anzumelden , unter der Warnung , daß
jeder Ausbleibende damit präcludirt , und ihm
-«wohl gegen den Provokanten , als gegen die
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sich etwa meldende Gläubiger , ein ewige-
Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 15.
August 1805 . Telting.

LZ . Der Schustermrifirr Johann Wilhelm
Hinrich Wilhelms gebrauchte zu seinem Warfe
- » Holte ei« Stück Mredland , die Fahne ge¬
nannt , zwischen Schattrburg und Holte bele¬
gen , welches gegen Osten an des Johann Mess
Land , gegen Westen an des Wübbe Hinrichs
Platte Land , gegen Süden an den Fahnsweg
nnd gegen Norden an das Schatteburger Unla»d
grenzet.

Er übertrug solches Grundstück nach eine«
am üten Map 1825 abgeschlossene» Eootract«
an de» Schullehrer Rein « Wffrrö Roseuderg in
Holte , und zwar mit Genehmigung derKösigl.
Krieges - und Domsinen - Cammer äe 24. 3 ^
ly i8oz . Da nun dieser jetzige Besitzer auf die
Eröfnung des Liquidation «! - ProzrffeS angetra-
gen hat ; so werden hiedurch alle diejenigen , die
aus einem Eigenthums - Erb - Pfand » Dir «st-
barkritS » BrnäherungS » Reunivns » oder so«'
stigen dinglichen Rechte einen Anspruch «uf sol-
chrs Grundstück machen können , hiedurch vor«
geladen , solchen innerhalb y Wochen späteste «»
io termioo den gten November Vormittags
9 Uhr hirselbst anzugebrn , widrigenfalls sie da¬
mit ab - und zum ewigen Stillschweigen verwit»
sen « erden sollen.

Stickhausen im König !. Preuff . Amtgenchtt,
den iü . August i8oZ.

26 . Dir Intet Behrrnö , des Hinrich
fe» Ehefrau zu Potshausen , ererbte von ihr««
Vater , dem Behrend Boelike , H eines zu Pots¬
hausen btlegenen Platzes mit dem dazu gchdri-
gen Hause und Garten.

Nach dem Tode derselben , wurde « deren
beyde Töchter , Taletta Hinrichs , de- Raths-
Herrn Harms Ehefrau zu Norden und Elisabeth
Hinrichs , des Drichrichters Herr » Zanss«
Krumm inga Ehefrau zu Mark , als deren I ««
testat - Erben , Besitzer dieses Grundstücks . . ..Da letzter « verstorben ist , so habe» "' s
RathShrrr HarmS und dessen Ehefrau , sodann
der Herr » I . Krumminga , als gesetzlicher Vor¬
mund , der mit der Elisabeth Hinrichs erzeug»
ten 4 Kinder , solches Grundstück «ach vorh»
aufgenommener Taxe und mit Genehmigung de»
vormundschaftliches Gerichts zu Leer , ««

A
dt « vecreto äs iz . Aprjl 1804 «» des Ha »«
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Heyn, Mttwe Anna Heye« zu Potshausen
privatim übertrugen^

Zu diesrm Hause gehöre» setzt einige Grund¬
stücke , dir vorher thrils zu dem Eoionate des
Hinrich Hansen iaAiatzeldorff , thrils zu einen,
andern S Platze desselben in Potshausen als
Pertinenzirn gebraucht worden sind , indem
Mit Erlaudniß der König!. Krieges - und Do»
maiuev » Cammer ste so . April tSvL deshalb ei¬
ne Austaufchung vvrgrvommen worden ; so daß
also jetzt dies Grundstück des Harm Htpen
Wut :ve aus folgendenStücken besteht:
i ) dem Häuft , der Scheune und dem Garten,

sodann einem kleinen Stückt Weide - Landes,
. Tünrjrn genannt;
- ) der sogenannten Wrilke und den breyr« Ni¬

ckern , welch ? von dem andern ^ Heerde des
Hinrich Hansen getrennt wordeu »ud gegen
Osten «» Jan Jürgens Land - eschwrtttt
find;

Z) ei :!rm Wribzkampe oberhalb der Weilke, von
pl. min . s Diemathrn , gegen Osten an dr-
Jan Jürgens Land brschwettet;

4) der sogenannten Hryd«, gegen Ost«» an Ei¬
tert Hinrichs Land, und gegen Westen a» des
Hinrich Hansen Erben Land brschwetttt;5) den Ettchen, von pl . m. 3 Diemathr », unter
Aintzeldorff gegen Westen an Ucke Harm»u»d gegen Norden an drö Eilert HiurichS
Land grenzend;

S) der Kälber - Fenne , von pl . min. t » Die-
« athen , gegen Osten an des Christoph»«
Jürgens Land grenzrnd , und mit des Hin¬
rich EilerS Wittwe , Antje Lücken , jährlich
kn Bbficht brr Benutzung « rchselvd;

7) dem sogenannten Ende - Stücke , von pl.u>in. - Diemathrn , welches in einem Jahre
diesem ; Heerde, im sten aber von Han»

Behrens und so weiter wrchselswrisr ge¬
brascht wird;«) «US 8 Aeckern MohrlandrS . oberhalb der
Weilcke , gegrn Osten an Johann Jürgen-
Land brschwettet;ans H Bau - Aeckern Hey dem Hridekampe,
grgen Osten an des Eilert Hinrichs Land dc-
schwrttet;ro ) aus iZ Diemathrn MretlanbrS in dem
Drichspallr» , Kampe , gegen Oste « an des
Cord Behrens Erben Land brschwettet;- r ) aus iß Diemathrn dry dem Amelsberge,
gegen Süden an des Hinrich Behren » Lanb

brschwettet;
LS) aus 3z Di'emathen in der lange« Wenns,

gegen Oste« an de» Johann Jürgens Land
deschwetter;

rZ) aus iZ Diemathrn in der Rüsche- Venne,
gegen Oste« <m - es Wehrend Meinrrö Land
grenzend;

14) einem Dirmathe auf dem Kuweit » , gegen
Westen an des Eilert Hinrichs Land;

rz ) einem Diemathr im Heyde - Kampe , gege»
Oste » a« des Ucke Harms Land;

lü ) einem Dirmathe in de» Gräeskrn , gegen
Osten an des Hinrich Heyen Land;

17) auö A Diemathrn auf dem WrrrÄ « , wo¬
von 2 Diemathrn gegen Osten au de» Eilert
Hinrichs Land und g Diemathrn gy d«S Pa»
storeyett- Land grenzen;

rz ) aus 4 Diemathrn auf dem Osterfahu , ge¬
gen Norden an des Harm I . Lütjen» Land»

19) einem Diemathr auf dem Erdhüürn , ge¬
gen Osten au des Albert Hinr . Roscam Land»

so ) au» ro Diemathr « in den Grüdbe» , wo¬
von z Dirmathe » gegen Westen an des Vog¬
te» Ewr » Land, 5 Diemathrn aber gegest
Osten an die hertschaftlich« Grübdrn grenzen»
und welch« letzter « jährlich weg«« der Benu¬
tzung mit des Albert Hinrichs Roscam Land
abwechseln;

51) aus der Hälfte des obersten Stücks in dt»
Meetlavdkn , welches gegen Osten an de«
grünen Berg grenzet «nd bey der Benutzung
mit den übrigen Interessenten weg«» ihrer
Antheile wechselt;

52) aus der Gerechtigkeit in der Gemeinheit
gegen eipen vollen Platz und dem Rechte zur
Bor - und Nachweidr für 4 Kühr in drm
sogenannten grvßrn Saagtrr - Jrh » ;

LZ) aus s Dirmathe « in de« Bülten , gijzr«
Osten an de» Hinrich Heyen und grgen We¬
ste» a« des Jan Jürgens Land;

24) aus dem Busch « Diemathr , gegen Oste»
an de- Hinrich Behrens und grgs» Weste«
an des Frerich Frerichs Wittwe Land br-
schwrttet , welches wechsklsweisr , «emiich
«m Jahr bey diesem j Pletze und da» 2te
Jahr von dem Albert Hi«r. Rotcam benutzet
wirb;

2Z) aus dem Brocktheile in brr Brsrck belegen.
Dem Anträge der jetzigen BesitzerinAnna Hryr«
zufolge , ist nunmehr der LiguiSationS- Prozeß
von diesem ^ Heerde «r- snet worden , und wer,

dem



826
- «« daher alle diejenigen , die aus einem Ekgen-
thumS . Erb « Pfand - Dienstbarkeit - - Brnä«
Herrings - Rrunions - »der sonstigem dinglichen
Rechte eine « Anspruch auf dieses Grundstück
«rechen können , hiedurch vorgrladen , solche»
innerhalb 3 Monaten , spätesten - in ternüno
den sz . November Vormittag - 9 Uhr hieselbst
- «stimmt anzugrben ; widrigenfalls fi« damit
präcludiret und zu« ewigen Stillschweigen »er«
wirsen werde » sollen.

Stickhausen im König ! . Prruff . Amtgericht «,
den ry . August 1305.

S7 . Der « eyland Siehlrichter Hinrich
Hanffen z» Potshausen erhielt von de» LandeS-
Herrschaft ein Colonat von 2 Dirmatheu 359 Ru¬
then zu R 'ntzeldorf belegen , in Erbpacht , so
daß nach seinem Tode seine deyde » Töchter , Ta-
ketta Hinrich - , de- Rathsherrn Harm - Ehe¬
frau zu Norden und Elisabeth Hinrich - , de-
DeichrichterS Heers I . Krumminga Ehefrau zu
Marck besagtes Grundstück in Besitz erhielte » .

Nach dem Lode der Elisabeth Hinrkch-
wmde solche- Colonat von Seiten des Heero
I . Krumminga , RameuS stinrr mit der Elisa¬
beth HinrichS erzeugten 4 Kinder , sodann von
dem RathSherrn HarmS und dessen Ehefrau an
den Johann HarmS privatim übertragen , auch
solcher Vertrag , da dadurch einige Pertinenz,
Stücke zrveyrr ^ Plätze deS Hinrich Haussen Er¬
den zu Potshausen diesem Colonat » zugelegt
wurde » , von brrKönigl . Krieges « und Domai-
« rn > Cammer den 20 . April rsoz bestätigt.

Dies Grundstück besteht nun also aus fol¬
genden Thrilenr
z ) au - dem Hause und dem oben angegebene«

Erbpachtsland «,
A) ans dem Weide - Lande vnter dem Rintzrk-

borssrr Arge , von pl , min . 4 Diematden,
«nd gegen Oste « an deS Hinrich Hinrich - und
- egen Westen a» des Hans Behren - Land be¬
schwertet,

Z) »uS dem Kiebitz - Eampt von pl . « in . iz Die«
« athe « , gegen Süden an de- Hinr . Haosse«
Erben cker Diemath « in den Ettgrn Aren«
Zrnb,

4 ) au - dem Rickrlshofe von pl . min . 2 Diema-
thr « , gegen Osten an - es Johann Heyen und

gegen Weste « an des Harm Ucken Land gren¬
zend,

A) auS den 4 Diemsthen hinter Terheyde , ge¬
gen Osten »uh Westen »» de- Vögten Ewrn

Land grenzend,
d) aus den Z Diematheu im Rüsche - Fahn , ge«

gegen Osten an de- Hinrich Heye « Land de-
schwettet,

7) aus einem Diemathe auf dem Hammrich -«
Wege , gegen Osten an de« Eilrrt Eitert Hm«
»ich- et Loris . Land grenzend,

g) dem dritten Lheile von dem Holle - Kampe,
welcher vor einigen Jahren durch Hinrich
Hausse » von der Landes Herrschaft in Erb«

Pacht angenommen worden,
9) der Halste des obersten Stücks ber M « »«

lande , welches wrchsrlöweise mit de» übrige-
Interessenten gebraucht wird.

Nach dem Anträge des jetzigen Besitzer - Zeharm
HarmS werde » nun alle diejenigen , die au- ei«

uem EigenthumS ' Erb - Pfand - Dienstbarkeit-«

BeuäherungS , ReunionS » oder sonstigem ding»

kiche » Rechte einen Anspruch auf solche Grund«

stücke oder auf einzelne Lheile desselben « acht«
können , hiedurch vorgrladen , solchen innerhalb

A Monaten spätesten - r» termluo de» rF-
vember Vormittags - Uhr hieselbst anzugebe «,

widrigenfalls fi « damit präcludiret und zumM«
ge« Stillfchwkigr » verwiesen werben solle«.

Stickhausru i« Königs Prenff . Amtgerichtt,
de» 19 . August 1805.

2Z . Der Cornelius Eden erhielt «acheim«

Contract « (ie 7 . December I79Z ein Colene«
von 4 Aiemathrn auf dem Neuen - Mohr M

Erbpacht , und übertrug nachher mitErlauoW
brr Behörde , den 2 . J «ly iSoo , die Mich-

Hälfte dieses Colonat - zu 2 Diematheu , »"

den Jshqnu Gerde « HinrichS Kock. Dieser »»«"

te ein Haus darauf und verkauft « solche - Evlw

vat ebenfalls mit Erlaubniß der Königl . Krist

grs , «nb Dpmainru Eammer , nach einem am

2t . Januar i8oz privatim abgeschlossenenC
»«»

tractr , an den Harm Gerde - vom Rrutn -Mahr.

Da dem Antrag .« diese« neuen Besitz" -

ge der Liquidation - - Protest wegen dies»»

Grundstücks eröffnet worden , so werden M"

durch alle diejeuigen , die au - einem E 'tzru«

thums . Erb - Pfand - DirnstdarkeitS . De« «»"

ruugs - Reunious - oder sonstige« bingltM

Rechte »inen « uspruch auf solche- GrunMa
oder dessenKaufgekder machen könne» , hirdum

vorgelade « , solchen innerhalb y Woche" ,

testen « in terrvwo dev 4 . November Vormittag»

9 Uhr hieselbst auzngeben , widrigenfalls ssj f?
« it prärludirt»ud -«-halb MM ewig««
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schweige « verwirf«« « erden solle»»
Slickhausen im Königl» Preuff . Amtgerichte,

den 15 . August 1305.
29 . Der Schustermristcr David Arerrich»

Bvekelmaun hat daö unterm süfien vorigen Mo«
uats von der » ryland Eheleuten, Schmieden»« «

strrs David Ca- per- Haffebrork und Grietjr
Egbert- Kindern und Erbe » au- freywilligee
gerichtliche« Subhastatisn erstandene Hau » «uf
der Neustadt zu Oldersum , im sten Rott
Rro. Z7. mit annexem Grunde , gränzend Ost
<m der Straße , West am große» Syhl - Tirf,
Süd gegen des Kaufmanns Jan FoKerr Haus,
da- Fortuin genannt , und zugleich gegen de»
SchneidermeistersJan Hinrichs Pau Haus und
Grund , Nord aber gegen «in zrvryteS HauS
«ud Grund des Kaufmanns Ja » Fakten , dem
Schiffer Marten Janffen und desttn Ehefrau Eva
EintjeS zu Oldersum aus freyer Hand verkauft;
und dies« haben zur Erhaltung «mer Präclufiv»
gezen unbekannte Real ' Prätendenten rin g « .
richtlicheS Aufgebot darüber rxtrahiret , welches
ästo erkannt worden.

ES werden demnach alle diejenigen, welche
auf vorbeschriebeueS HauS mit annexemGrunde
rin Eigenthums , BenäheruugS » Pfand » den
Nutzung - - Ertrag schmälerndes undemerkdare»
Dienstbarkeit - » oder irgend «in sonstiges dmg«
licht- Recht zu habe» vermeinen möchten, hier¬
mit eäictslitsr abgrlaven , solches innerhalb
neu« Wochen und spätestens in dem auf Donner«
stag den Ai . Oktober instrhend präfigireen prä-
clufivischt« Dermins de- Vormittags 10 Uhr
entweder persönlich odrr durch zuläßeg« Manda»
tarien sä ^ ets anzugrbe» und gebührlich z» de»
peinige », unter der Warnung r

daß dir AuSbleibrndrn mit allen ihren «twai«
gen Real Ansprüchen auf daö Immobile cum
»imexln prärlubiret und zum ewigen Still»
schweige» vrrurthrilet werden sollt«.

Begeben Oldersum in ^uäicio , den so . August
lSvZ. Möller.

Seichen, fo zn verkaufen.
Vermöge eines dry dem hiesigen Stadt»

*chlk affigirtrn SubhastationS - Patrnti nebst
^ bsefugtrn , auch bey den zeitigen AedilibuS,
Mshrrrn Härmen » L Wenckcdach , einzuse«
»enden und für dir Gebühre» abschriftlich zu ha-

Taxe und Louditiontn , so» daS , de-
vitbend tz. W. Woltzen in Amich minderjäh¬

rigen Sohne , Zaun Siede «- Woltzm, zngehSrk --

ge, im Norder » Kluft z . Rott lud dko. ZZi. an

hiesigem Markte stehende , von vtktideten Ta¬

xatoren auf yroo fl. Ostfr . in Golde gerichtlich
gewürdigte Haus nebst Garten , rietst de» im

Hause befindlichen zur Genever » Breunerey ge¬
hörigen , in einer den Conditioneu beyaefügte»
Specification nahmhaft gemachten Gerarhschaf,
trn , welche mit Inbegriff de- Mauerwrrk « auf

3735 fl. 8 stbr . ostfr. taxiret worden , in drryen,
von 14 zu 14 Tagen abgekürzten »ob auf de»

iy . August , de» r . September und de« i6te»

September s. c. präfigirten LieilationS » Ter«
Mine » des Nachmittag » «m s Uhr in de« hiesi¬

gen Weinhause öffentlich feil gebothen und de«

Meistdieteudea der Zuschlag , jedoch mit Vor»
behalt der Obervsrmandschaftlichrn Approba¬
tion de» Wsllöbk. Stadtgericht - t« Anrich er«

theilet « erden.
Etwaige unbekannte, an- dem Hypothe¬

ken « Buch« nicht «onstirenbe Real » Prätrndr «,

trn , namentlich dir Servituts -Brrechtigte . müs¬
sen sich längstens in dem letzten rieitation - -

Trrmin melden; widrigenfalls selbige mit ihren
Ansprüchen auf bemeldetrs Grundstück cum sn-
vexis nach erfolgtem Zuschläge gegen den neuen

Besitzer, und in so writ solche da» Immobil»
betreffen, nickt weiter werden gehöret werden»

LlZvstum hlorclaeio Loris , den 16. July
Lhoz. Amt- vrrwalter , Bürgermeister und Rath.

2. Nach «irigegangenrm EvnsenS eine»

hochwürdigsten Evnfistvrii find die Armen»
Vorsteher der reformirtr « Gemein« in Leer Vor¬

habens, dieHauSstelle de- alten Gasthauses mit
einem ansehnlichenGarten » Grund in Erbpacht
öffentlich verkaufe« zu lassen . Au dieser Vererb,

Pachtung ist Terminus auf de« 30 . August auf
der Schule in Leer angefetzt, woz» Kauflustig«
eingeladt» werde», die auch die Verpachtung »,
Condition«» dry dem Au- miener Schelte» näher
«inseht» könne».

Der BäckeramtSmerstrr Na »«t Sinuiug
in Leer , will bas von ihm selbst bewohnt wer¬
dende , an der neuen Straße daselbst belegen«
HauS mit Scheune und Garte », am 30. August
auf der Schule in Leer öffentlich verkauft» Iss»
ftn . Die dr- falffgr Conditioneu find bey dem
Au- miener Schelten näher zu befragen.

3 . Am Mittwochen den - trn September,
will Eltje Hinrich» Schölte sein« beyd « in Di¬

tzum belegen« Häuser, mit dabry vorhandenem
Gar»
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Garten - Grund , daselbst in des GastwirthS
Mustert Behausung um s Uhr öffentlich verkau¬
fen lasse«»

4. Auf ertheilten vbervormundschaftlichen
Consens des hiesigen rc . Magistrats , soll ver¬
möge de« brym hiesigen Amtgrricht affigirten
Sudhastations - Patent nebst beygefügte « , auch
dry brn äeäülbus einzusrhenden und für Gebühr
abschriftlich zu hsbenben Conditionen »nd Taxe,das von dem weyl . Hiddik Poppen - auf seine
Kinder vererbte im Ostlintel « Rott Nro . iz.
nah « au Norde », beym Gasthaus delegene Hausund Garten , so von beeidigten Daratorrn auf
lyoo fl. in Gold gewürdiget worden , in dreyen,
auf den 26 . August , den y. September und den
sz . September s . c . präfigirten Lieitations»
Terminen de« Nachmittags 2 Uhr im Weinhause
hieselbst öffentlich frilgrbotrn und dem Meistbie¬tende « mit Vorbehalt obervormundschaftlicher
Approbation der Zuschlag ertheilet werden.

. Zugleich werden auch alle «nd jede , welche
etwa , auf diese« Haus cum snuexis «in Erb-
Eigenthums - Näherkaufs - Pfand - Diensthar-keits - ober rin sonstiges Real » Recht und Fede¬
rungen zu haben vermeinen , zur Angabe dersel¬ben auf den sz . September a. c . des Morgens10 Uhr » unter der Warnung vorgeladen:

daß jeder Ausbleibendr mit seinen etwaigenReal -Anspruch auf bemeldeteS Haus cum -m-
nexis und dessen Kaufgklder präclubiret , und
deshalb zum ewigen Stillschweigen verwiesen« erden soll.

Signatum Norden im König !. Amtgericht , de«
zr . 2 » lv ! 8oz . Hoppe.

5. - Vermöge , des brym Amtgrricht « zuAurich afsigirten ? ateuti ludlisttationis mit
Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auk¬
tion « - Commiffair Reuter zu Aurich einzusthenund abschriftlich zu haben sind, wollen de« weyl»
Rathshrrrn Carl Friederich v. Ehe zu Aurich
Erben , nämlich:

1) de- Böttcher « SixtuS van Oven zu Emden
Ehefrau , Anna Elisabeth DirderichS,

s ) des Laudgedräuchers Willem Elaassen zu
Aurich Ehefrau , Hei !cke Eatharina Hippen,
ferner : die LxecMores teüsmenü , der
weyl . Rathsverwandtin Margaretha Talet»
ta v. Ehe , gebornen Schmid , nämlichder landschaftliche Receptor Jbelivg « sd
der Kirchverwalter Doden zu Aurich fol¬
gende zu den Nachlassrnschafte « - er weyl.

Eheleute , RaHsverwandten Earl Friede»
rlch v. Ehr , und Margaretha Talerta , HMbornx Schmid , gehörige , ohnweit Aurich
belegen , Kampe , als:

r ) eine« am Schirumer Wege belege ««« Kampvon plus minus Diemathen , eidlich
gewürdigt nach Aszug der Lasten auf
8 <so Rthlr . in Golde,

S) einen Kamp hinter der Außen - Mühle,
von pl . min . sZ Dirmathen , eidlich taxirt,
sauber auf 400 Rthlr . in Golde,

z ) einen Kamp hinter dem vorigen Kampe be¬
lege« , pl . min . 4 Diemathen groß , eid¬
lich taxirt sauber auf 702 Rthlr . in Golde,

welche 3 Kämpe angeblich von dem weyl . Hof-
grrichts - Bice - Secrrtarius Schmid h» rühren,
und auf seine bemeldrt « Tochter , die nun weyl.
Rathsverwandtin v. Eh «, deren rinzigr Schwe¬
ster und Miterbin in zarter Jugend verstorben
seyn soll , sd IvteLsto vererbt find,

4) einen am Popenster Wege belegenrn K«mp
von pl . min . 5 Diemathen , eidlich gewür¬
digt nach Abzug der Lasten auf yooRthlr.in Solde,

5) « ine « Kamp , der kleine Paper, » Kamp g»
uannt , groß lZ bis 2 Diemath , eidlich
taxirt sauber auf zoo Rthlr . in Golde ; ,welche beybeKämpe des weyl . qualificirten Bür¬

gers Andreas v. Ehr Tochter , Lette Catharin»
des Hikrich LammertS Wittwe , rrsp . von ihre«
Ehtmanne perteüamentulnst . 6. 17 . Iuny
und von ihrem gedachten Vater per testsmentum
st. st . yten May 1768 ererbet , sodann auf
re Geschwister ab ivteüato vererbet hat , uv»
dem Rathsverwandtrn v . Ehe privative zugtthet-let find , in dveyen abgekürzten Terminen , nem-
sich am zo . August und am 27 . September am
dem Amtgerichte zu Aurich , am Zo . Oktober
Nachmittags 2 Uhr aber in dem blauen Haust
vor dem hiefigr « Norder - Thorr öffentlich ft»
birt « und den Meistbietenden , indem aus Anachher etwa emkommeüde Gebote weiter man
reflrktirt wird , blos mit Vorbehalt der Appr »*
tio « des « ollöblichen Stadtgerichts hieselbst ^

-
schlagen lassen . Zugleich werben alle und M
aus dem Hypotheken - Buche nicht constireudt
« «bekannte Real - Prätendenten , brsonbrrs aber
diejenigen , welche bry dem Mangel genugsam»
Erwerbung - - Dokumente der vorherigenBeM-
wider die vollständig « Berichtigung ütuli
üonis resp . bis auf den weyl . Rathsvkrwandtt»

Kat»



r rarl Friedrich v. Eh « und drffrn Ehegenvßin
Margaretha Taletta Schmid etwas zu ermnrru
habt» möchten , anfgefordrrt , spätestens sm
zo. Octvbrr d. I . , de» Vormittags , ihr« An«

- spräche auf drm Amtgerichte zu Aurich anzumel-
den; widrigrns sir auf erfolgten Zuschlag damit
gegen die neuen Besitzer, und in soweit sie die
5 Kämpe betreffen, nicht weiter gehöret , auch
die Besitzt Titel bis auf di« Erblasser für voll¬
ständig «achgrwieftn erachtet « erden sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichte, den szfi«
JulprSoz . Telting . ,6. Der ChrirurguS Bernhard will sem

wohl eingerichtetes WarfhauS zu Hiute au der
Straß « , am Mittwochen , de» 4. September,
daselbst im Tormisschen Wirthshauf « auf erhal¬
tene gerichtlich« Commissionöffentlich verkaufe»

Der Junggeselle Hinricus Herlyn will
«uf erhalten « gerichtliche Commission seine unter
Hinte sortirrndr, am Tiefe belegen« io Grasen^and , am 4. September Nachmittags um iUhrb» der Wittwe Tormin Behausung öffentlich ver¬
kaufen lassen.
^ 7. Wübb « Lühkft ist Vorhabens, seine
vrvd, ans ein Stück Erpacht » -- Land erbauet«
Hauser mit dazu gehörige« Lande, am Bescho-
tenweg ohuweit Bunde belegen, am - . Septem¬
ber in Bogt Stiermaans Haust in Bunde öf-
fralich verkaufen zu lasse».

8. Am 27. August werden zu Aurich an
der Langenstraße allerhand Mobilien , als:
Schränke , Tische , Stühle , Kupfer , Zinnen,
Messing , Betten , Lmnenzrug, sodann 12 Pfund«euer Silber und 16 Loth Gold , ferner Gold-
fchmidt- und Uhrmacher-Geräthschast «ebst Ma¬
terialien , « ir auch 2 Drechsler - Werkstelle»,
öffentlich durch de» Ausmieaer Reuter »erkauft.

9» Nachdrm der Kaufmann Albert v, AS-*" ge zu Log» di« Dismembration verschiedenerStuckland« : bey einer Hochpreißlichen Krieges««vd Domaineu»Kammer nachgesucht , ihm solchea«ch allrrgnädigst erthrilrt worben , so will der-
«»mnehro, nachdem auch vom Gerichtee>« Commission dazu «rtheilet worden:i ) Einen Kamp auf der Loger Horst belegen,- ) Drey u«d ein halb Graß Meedlaub in der
Hammrich,
Acht Arckrr Bauland auf der Loger Gaste,»MOonnerstagden zteu September des Nach,«« tags mh - Uhr in dts Gaftmirths«rucke
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Boeckhoff Behausung z« Loga öffentlichverkam
feo lsssrn . Liebhaber können sich zur bestimmte«
Zeit an Ort und Stelle einfindru und kaufe».

Condition«- find vorher bey drm AusMiener
Albrecht « inzusthen und für dir Gebühre « ab¬
schriftlich zu erhalte ».

ro . Auf nachgesuchte » und erhalte»«» ge¬
richtlichen Conseus will des wryl. Jhmrl Wil¬
lems Frau Wttwe ihr im Westerkluft gtr Rott
idd ^!ro . Z8g . am Markte hirsrlbst stehende»
Haus , welches von ihr selbst bewohnet wird,
am yt « September dieses Jahres öffentlich im
hiesige » Weinhause des Nachmittags 2 Uhr ver¬
kaufen; di« Verkauft - Conditionen können bey
den Rathsherr « , HarmenS und Weuckebach nä¬
her erfahre« werde« , auch find solche für die
Gebühr abschriftlich zu erhalt« ,.

Dann will der hiesige Bürg « Jann Tjetmers
sein rigrnthümliches , an der Heringstraß « im
Süderkluft lst « Rvtt lud blro . lüo . stehende
HauS nebst Scheune und Garten , am yten Sep¬
tember Nachmittags 2 Uhr im Weinhaus« de»
Meistbittenden verkaufe» lasse» ; dey den« , -zei¬
tigen Leäillbus , Rathsherrrn Harmens und
Weuckebach , sind die B « kauft - Couditionen
näher zu erfahre«.

Noch wollen die Erde» des « eyland
Hausmann » Berend Jansftn zwry Kirchen- Si¬
tze« in der hiesigen lutherisch« Kirche, auf de»
lange» Boden befindlich , so von « ryl. Esdert
SilbersMeyrrS Erben htrrühren , am yten Sep¬
tember diese- Jahres Nachmittags 2 Uhr i«
Weinhaus« durch gedachte feststes meistbietend
verkauf« lassen. !

Am 9t« September a . c. will brr Zim-
« rrmeister Rudolph Friedrich» sei » ne» erbaute-
Hau » nebst Gart « - Grund , b»y der Macke-
Riege, öffentlich durch dir -Leälle - Har « « » «vd
Weuckebach im Weinhaus« verkauf« lass« . Di«
Verkauft - Couditionen können bey gedachten
^ eäilibus «ingtstht » w «rd« ; auch find solch«
ftr di« Gebühren in Abschrift zu «chatte».

Nord « , de« iz . August 1805.
n . A« 5 . September , als D »«»erstag«,

sollen de- Jan » Ock« Klün beschriebene Gä¬
ter , wegen schuldigerHeuer - Gelder , auf dem
Mahnland « öffentlich au- gemirnet « erbe»»

Norden , den 14. August 1805.
Thvd « von Bels« , AuSmiener»

rs . Vermöge de- an der hiesig« Bmtg«
richtsstube und zu Jemgum affigirte» Snbha»

sta-
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siaRonS - Patkutr , «kbst Bedingungen , soll der
den Erben der wryl . Eheleute Iarrn GerjrtS und
Grietjr Ianffen Groenhsgen zugehörige , zu
Coldeborg in Rheidrrland belegen « Hrerd L«n-
d«S , welcher »s » vereideten Taxatoren auf
szyöo Gulden in Golde gewürdiget worden , in
breyen auf Verlangen von 8 zu 8 Tagen abge¬
kürzten Licitations - Terminen , nemlich den
szsten und zostrn August s . c. auf der hiesigen
SlmtgerichtSstube , ssdann am yteu September
Vormittags is Uhr zu Jemgum in des Vögten
Meyer Behausung , thrilungshalber , öffentlich
frilgebsten und im letzter» Termins dem Meist¬
bietenden , mit Vorbehalt obervormundschaftli^
cher Genehmigung , zugeschlagen werden.

Kauflustige werden daher aufgefordert , in
gedachten Terminen an Ort und Stelle zu er«
scheine« , ihr Gebot zu «röfne » und den Zuschlag
zu gewärtige «.

Uedrigeus « erden die etwaigen unbekann¬
ten Real « Prätendenten und Servituts » Berech¬
tigten dieses JmmvhiliS aufgrfordert , ihre An,
spräche spätestens in dem letzten Licitations«
Termine aozuzeigen ; widrigenfalls sie damit
in Ansrhung des neuen Besitzers präcludiret
werden sollen.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte,
den 14 . August lLoz . DetmerS.

iz . Dir des wry . HauSmannS Hinrich Eo»
bus zu Bolkewehr Kinder und Erbe « , Cobus und
Ljadr Hinrichs , zuständige si - ben Grasen Lan¬
des unter Oldersum belege » , sollen, Behuf brr
Lhoiluug und Auseinandersetzung unter denen»
selben , am Donnerstag « den 19. September cur,
Nachmittags 2 Uhr in der Bihausuug deS Aus«
wiener Egberts zu Oldersum gerichtlich sudha¬
stirrt und den Meistbietenden , vorbehältlich der
Approbation deS wollöbl . obervormundschaftli-
chrn Königl . Pewsumschrn AmtgenchtS zuge»
schlagen werden.

Diese sieben Grasen gränzev Ost an wryl.
Hausmann Egberts Wittwe und Erben und
Syhlrichters Heere UlfertS Harms Ländern , West
an Fokke Eilerds Land , Süd an des Egberts
Wittwe und Erben , sodann der Haffebroekschen
Erben Land und dem kleinen Weg und Nord
an de» weyland Herren OberamvnaeinS Wen«
ckrbach Erben Land , und sie sind mit Rücksicht
auf die darauf haftrnd « Abgaben und Beschwer¬
den auf 2300 Rthlr . ( zweytauftnb dypyhundert
ReichSthalrr ) im Gold « eidlich gewürdiget»

Alle diejenigen , welch« die vorbesHrirbeos
siebe« Grafen Laubes zu besitzen fähig und an«
« ehmlich zu bezahle « vermögend find , werbe»
nun hiemit aufgeforbrrt , in der« präflgirtr«
Termin sich zu meiden und ihre Gebote abzuge«
den , worauf sie sodann nach Bist ' den der Um¬
stände , bloß mit Vorbehalt der obkrvvrmund-
schaftlichen Approbation den Zuschlag gemärt!«
gen können , indem auf die etwa nachher ein«
kommende bessere Offerten gar keine Rücksicht
genommen werden wird.

Conditionru und Taxe find dem , bey die¬
sem Gerichte affigirte « SubhastationS - Patent
brygebvgen / erster » auch bey dem AuSmiever
Egbert » zu Oldersum mit mehrerer M »ße j » in-
spiciren und gegen die Gebühren abschriftlich zu
bekommm.

Gegeben Oldersum in juäielo , de» 7. August
1895. Möller.

14 . Auf Instanz und zur Befriedigung dis
Kehrend Otte « , soll das Haus und Erbpachts-
Land des Garrelt Brunken zu Warsings »Flhu,
daselbst belegan , und eidlich onf 2000 fl. i»
Gold gewürdiget , über y Wochen speci-liter
in terwino den 2ü . Oktober a - e , zu Warsings-
Fehn in des GastrvinhS Emm « TarrelS Hause
sirdhastiret und dem Meistbietende » unter Vor¬
behalt gerichtlicher Approbation jngtjchlaM
werden.

Kauflustige werde « an besagte « Tag«
Orte zu erscheinen vorgelabrn , mit der
richr , daA dir Verkaufs - Esudttione » , ötk

Crbxachtsdrief und da » Taxation» - Protoko"
dem auf hiesigen Amthaus « angeschlageotn Su »^
hastationS . Palent beyzefüget , auch bey« »ae-

miesrr Schelte « einzusrhen und für die Gedud*
Abschriften dapon zu bekommen sind.

Lvr im Amtgericht « , de« 8 . August « 05»
Oldenhov «»

iz . Geercke Vrüssner Lucken ist aus steyt»
Willen Vorhabens , sein an der Syhlstraß«
Neustadtgödens stehende - Wohnhaus,
Herrschasliicherund gerichtlicherBewilltgunS,
am Mittwochen den n . September de» Mw

mittags i Uhr i» de» Bogt OltmanoS B «d«

sung daselbst öffentlich meistbietend verkaufe« »u

lassen.
Göden». Schulte.

^
lü . Wryl . Voctvr meäicinae W ««S «ach»

lassene Wittwe ist freywiüig entschlossen, ihr

L geräumigen neben einander liegende « Vs
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Wohnungen hestehrndeSHauS mit großem Gar«
ten, a« Pferdemarkt in Leer belegen , am Ute«
September auf bafiger Schule öffentlich verkau¬
fen zu lasse«.

Der Goldsthmibt « nthon Bin? will für
die eine HLlfte , sodann desselben « eyl. Ehe¬
frauen Mayke »an Meklenöorg Erbe » , als der
Goldschmidt R. de Grave, Namens seiner Toch¬
ter Blvgunda, verehlichtr P . E. terVehn und
die Gebrüder , Berend , StaaS und Hinrich
»an Mekleoborg für die andere Halbscheid, « in
i» Leer zwischen den Brunnen belegen «- Haus« it Zubehör , am Uten September auf der
Schule daselbst öffentlich verkaufen lassen»

Des Jan van der Heide in Leer Ehefrau
«ob Curatoren sind willens verschiedenes über«
eompleteS HauSrath , Leinewand, ganz» Stel¬
len Bettzeug, r verdeckte » Wagen , l Jagd«
Wagen , r Bauern - Wagen , r Earisle , eia
Pferd , r Kühe, Pferde , Geschirr , «in Eadi»
net , Sattel , «ine stehende Pendule , 2 große
Spiegel , - golden « und eine silberne Taschen¬uhr re. , am 30. August daselbst öffentlich ver¬
kaufen zu lassen.

, Des Rewert Jacob- , zur Tilgung seiner
Deposital - Schuld csiiscribirt« sämmtlich« Mo¬
bilien , als HauSrath , Betten , Leinewand,Pftrdr, Kühr re. , sodann auch da- auf dem
Stengel stehende SraS, zur Befriedigung d«S
stecextorls Jbeling in Aurich, sollen am Zlstr»
Angust auf WarsingS . Fehn Sssentlich verkauftwerden.
^ !?. De- Martin»- Pfeiffer Erbpachts-Warfstätte dry der Berdumer Riege , welch«üt Rthlr. ü Sch. iz w. gerichtlich abgr»
schatzt worden, soll am Mittwochen den rsstrn«lese» Nachmittags s Uhr , in Fra« Witwe

Hause hiesrlbst , in einem Termin , öf-
krntUch verkauft wrreen.

. EonditioneS find b«v mir xratl, «inznsehe«für dieGebühr abschriftlichzu haben,» lttmund, den -ostenAugust igoZ.
Onckrn,iS. Auf «rtheilte gerichtliche Commission,wollen Gottfried Renken Roß , und seine Ehe-

zu Firrel , ihr« sämmtlich« Mobilien und
Roventien , als : Linnen , Zinnen, Bettgewand,« tsten , « asten . Schränk « , Stühle , Wagen,

Pflug , » groß« Ochse» , S Kühe,
. Jungvieh ; ferner auch Rocken, Ger«st»« und Hab,, auf dem Halm , und « aS »brr«

( No.

Haupt zum Vorschein kommen wirb , am ayste«
August de» Bormittags um n Uhr daselbst öf¬
fentlich »erkaufen lasse».

Auf «rtheilt« gerichtliche Commission
wollen Gottfried Reuten Roß und seine Ehe¬
frau zu Zirr^ , ihr HasS und Land daselbst, a«
IZ . September des Nachmittag- um i Uhr i«
de- Benjamin Renke« Roß Hause zu Firrel,
öffentlich brr Auömiener - Ordnung gemäß »er-
kaufen lasse«.

EonditioueS hievon fi«ch vorher xratw bey
mir einzusehen.

Detern, de « I - . Augnst iSsz.
Hölscher , Ausmiener.

ly. Di« de« Hausleuten Lehrend Janffe»
EhntS , Peter Ulrich - , Focke Janssrn und Jo¬
hann Harm auf der große» Charlotten - Grobe,
Johann BerenS , Ljarb Bereu- und Burchard
Heye« Erben, rrsp» auf der kleiaen Charlotten-
Grob« und zu Hesparhanse » , wegen rückstä«,
biger Schleusen - Bau - Kosten zum 2 . Termin,
abgepfändet« 2 Wanduhren , i paar silberu«
Schnallen , s kupfern« Kessel , z Oberbette«,
z Unterbetten , 3 Pöhlen , s Küssen - , wie auch
«in beschlagener Wagen , sollen am Donnersta¬
ge den Ly . diese- Nachmittags » Uhr , in d«S
GastwirthS Dode W. Lorgau Hause auf Neu«
fuunix - Syhl , öffentlich verkauft « erbe«.

Wittmund , de» rasten August i8oZ.
Vnckeu.

so. Auf gerichtlich« Ordre sollen de- De¬
stillateur- JannJacobs beschrieben« Güter, als:
allerhand HauSrath , Zinn , Kupfer , Stühle,
Schränke , Betten und Linnen , Kleidungen,
Pferdk, Wage» , Eid« und Pflug , einige Fäßer
und « aS « ehr vorkömmt, am 12. September,
als am Donnerstag , zur Befriedigung de« Bä«
ckermristerS Lammert Janssrn auSgrklagte Fodt-
rung öffentlich auSgrmirnet werden.

Am 4 . September als am Mittwoche»
solle« des Bürgers Jacob Jacobs beschriebene
Feldftücht «, wegen Mange ! der Bürgschaft, zur
Sicherheit de- AuSmienrrS Thodrn von Belsen,
gDirmathrn Gärst « und Garten - Früchte, 7 Die-
mathrn Kartoffeln und 4 Diemathe « « it Gärst«
öffentlich auSgkNiienet werde«.

Norde« , de» ly . August igoz.
Lhoden von Belsen , Au -miener,

sr . Am Donnerstage den 12 . September,
wird auf gerichtliche rrtheilte Commission , de»
« eyl. Jacob Peter- Poppen - , auf de« L-nio

34» D - NSV . ) schaft-



schaftlichsn Brmder,Polder belegener Erbpachts»
Platz , auf ü hinter einander folgende Jahre,May iso6 anfangend , daselbst in des Gast-wirths Srkke Harms Behausung , um s Uhrdem Meistbietende « öffentlich verheuert . Dir
besfalfige Bedingungen find bry dem Aus-
miruer Veenrkamp Zrstis rinzusehen , auch ge«
gen die Gebühr abschriftlich zu haben.

22 . Makler Snvekwird am 4 . September,
Nachmittags 2 Uhr , eine Ladung Masten und
Balken , von sehr schöner Qualität und verschie¬dener Länge , allhier auf dem Börsensaals öffent¬
lich an den Meistbietenden verkaufen.

2z . Weyl . Joachim Däibring in Esens
nachgelassene Erben wollen mit Bewilligung brs
wo Löblichen Stadtgerichts allerhand Hausge-
räthe , als : Zinne » , Linnen , Kupfer , Mejsing,Brtten und Bettgewand , Schränke , Tische,
Stühle , Spiegel , Porcelänr , Gläser , ver¬
schiedenes modernes Gold und Silber , eine
Wand , und Laschen - Uhr , ferner Z milche
Kühe , 1 Reit - Pferd , 1 Sattel mit Zubehör,1 Tönebank mit verschiedenen Schub - und an¬
deren Laden , fleine und große Schaalen mit
Balanzru , Gewichten , eine Quantität verschie¬dener Gewürz - auch andere in diesem Fache ern-
schlagende Waaren , Pfriffen , Loback und was
ferner zum Vorschein kommen wird , am bevor¬
stehenden zten September d«S Morgens 9 Uhr
bey des Osfuncti Behausung an der hiesigen
Neustadt durch den Ausmienrr Euckrn verkaufen
lassen.

Esens , den 20 . August 1805.
H . Euckrn , Ausmiener.

24 . Der Herr Commissionsrath von Groe-
« evtld ist Vorhabens , seinen zu Wenermohr be-
legenen , itzt durch Berend Menne « Wittwe
heurrlich genutzten Platz , welcher aus einem
Bauernhause mit Garten und noch einem beson,deren Wohnhaus « mit Garten , einer Aufstrek-
kung Baulandes zu eirea 2O Virrdup Rocken,
Einsaat , und ohngrfähr 35 Diemathrn grünLand besteht , am F .eytagr den iz . September
zu Werner in Vogt Duis Hause in Erbpacht öf¬
fentlich verkaufen zu lassen . Bey dem Herrn
Commissionsrath von Groenrveld sowohl , als
bey dem Ausmiener Schelten find die Vererb«
pachtungs - Conditionen näher rinzusehen.

25» Die Friederike Hinrichs aus Sand¬
horst , will ihr daselbst belegenes , von dem
Jimmrrmann Johann Frirdrrich Stecker her»

rährendes Ha .'rs mit Garten und einem StW
vormaligen Hridfeldeö , jetzo zum Kamp sp«
tirt , den iS . Sept . Nachmittags 2 Uhr in
Dirk Janssen Wirthshause , öffentlich verkaufen
lassen . Die desfälUgr Cvnditivnen find bty
mir rinzusehen.

Aurich , den 22 . August 1505 . Reuter.

Verheurungen.
1. Am Sonnabend den 7ten September

dieses Jahres früh um 9 Uhr soll zu Jever auf
dem Rathhause , die seither von dem Weinkänt-
ler Hammerschmidt bewohnte Rath - und Mi »'
Hauswohnung nebst dem zu einem Weinlagrr ge«
räumigen Keller , von May 1826 bis dahin 1812,
nach vorzulegenden Bedingungen , welche auch
vorher bry dem Herrn Cämmrrer Prantoriut
rinzusehen sind , öffentlich verheuert werden»

Wornach re.
Signatum Jever , den r6 . July 1805.

Bürgermeister und Rath Hieselbst.
2 . Herr Prediger Detmers will die zur

Barstrder - Pasivrey gehörrnde Bau - und Grün»
lande , daselbst den 29 . August , Nachmittags
2 Uhr , in Jann Jacob Ravelkngs Haust auf
anderweit « 6 Jahre öffentlich verheuern lassen.

Aurich , de» 8 . August 1805 . Reuter.
z . Das adrlich frrye Landguth Spare »'

bürg tu Wiarden , groß roiß Matten , soll ach
ü Jahre , von May i8oü bis dahin 1812 » nach
vvrzulegenden Bedingungen , welche auch vorher
bry dem Amtmann Gariichs zu Jever «inzusthe»
find , am Sonnabend den Zisten dieses Monats,
Nachmittags um A Uhr , in des WirthS Lmj
Wohnung zu Jever öffentlich verheuert werden.

4 . Der Hausmann Ulrich Bolcken zu Meer
derns will am 7. September d. I . seinen Platz,
86Z Matten groß , nebst guter Behausung , auch
Backhaus und Garten , auf 6 Jahre , als von Map
1807 bis dahin iZlz , in des Gastwirths Lolmg
Hause zu Merdrrns , Kirchspiels Hohenkirchen . M
Jeverland , öffentlich verheuern ; Conbittones
find 14 Tage vorher bey dem Eigener , als auch
bey dem Gastwirth Coling rinzusehen.

5 . Der Landschaftliche Depntirtr B . 3 .H
mrls und dessen Mitbrfitzer . wollen ihren m Eil¬
sum belrgenrn , und May l8o6 pachtloS werden
denPlatz , welcher in einer guten Behausunguns
48 Grast » Landes bestehet , am 6ten Septem¬
ber des Nachmittags in Eilsum , entweder lm gan
zen oder bey Stücken öffentlich auf 6 Jahre ve»
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pachte» ; dir Bkölngusge « find vorher dry be¬
nanntem Mitrigentbümrr in Suiderhusen und
dem Justiz - Commissario Schelten in Grtitsyhl
z« erfahren.

ü . Die Frau Wittwe Hesse wist ihre
! oZ Grasen Grünland unter Loppersum , in

jwey Stücken zu 6 und 4Z Grasen , um aufzrr-
brechen, » der auch wiederum zu Weideland,
auf ü Jahre , am 4 . September zu Hinte im

Torminschen Wirthshause öffentlich verheuern
lassen.

7. Herr Pastor Brumer zu Gandersum
will seine sämmtliche zur dasizen Pastorey ge¬
hörigen Landen , bry Stücken , zu Lauen , Wei¬
den und Meeden , auf Jahren , durch den AuS-
wiener Egberts iu Gandersum in der Pastorey
«uf Donnerstag den 29 . August surr . Nachmit¬
tags um r Uhr öffentlich verheuern lassen.

Oldersum , den 19 . August 1825.
H . O . Egberts , Ausmiener.

8. Des weyl . Garrrlt Heeren Wittwe zu
Loquard will mit gerichtlichee Bewilligung
H7 Grasen Bau - und Grünland auf 6 Jahre,
die Bauland » diesen Herbst , und die Grünlande
auf Lichtmeß 1826 anzutrrtrn , am Freytagr den
Zo . August des Nachmittags um 2 Udr zu Lo¬
quard im Wirthshause dry Stücken öffentlich
verheurrn lassen.

Pewsum , den 20 . August 1825.
Willrmsen , Ausmiener.

- . Am 5 . September Nachmittags s Uhr
wollen des weyl . Schrmrdemeistrrö Gerd Roben
Erben in Dornum ihr Hans und Garten an der
Mühlenstraße daselbst , worjn bisher die Schmie¬
de - Prvftßion mit Nutzen getrieben worden , so,
bann »in Stück Landes von iE Diemathrn und
3 besonder Arckern öffentlich in Tiard Frerichs
Gasthof anderweit auf 6 oder 9 Jahre , das
Haus von May isoü und das Land von May 1807
«m , verpachten lasse».

Dornum , de« » r . August 1325.
Gittermann , Ausmiener.

io . Der Herr Prediger Brrchtrsende in
Esoulvm , will die zur dafigen Pastorey grhö-
^ 8« , sowohl Bau - als Gruünlaubr , am 29.
August daselbst öffentlich verheurr « lassen.

Eelder , so ausgeboten werden.

eher, und gehörige Sicherheit stellen kann , hat

sich deshalb dry dem zritige » Akmenvorstrhrr
Cornelius I . Raveling zu melden.

Barstede , den 15. August I8oz.
2 . Um Michaelis dieses Jahres hat

brr Zustitz - Commissarius Detmers zu Leer,
rnauä . näie . » 1000 Rthlr . Gold gegen hinläng¬
liche hypothekarische Sicherheit zinölich zu be¬

legen.
Leer , den 15 . August 1825.

g. Vs licdler Marken keters ts Oläer-
lum destc curat . vols . 222 U^ ksäaaläers in
6ouä op Lsehsre v ^ potdek sn teAsn billzr-
Ls Usntsn ult te äoen . LsAaälAäsn Aslie-
ven 2I0H Zasrover kos eeräsr 200 Uever bzr
dem ts nisläen er > Lvelrs ts coutralieersar.

4 . StaaS Olthoff zu Leer, als Mandatarius
des Symon von Raabenstein Sohn erster Ehe,
hat sogleich oder künftigen Michaelis 500 Gul¬
den Preuff . Courant zinslich zu belegen ; dieje¬
nigen , welche davon Gebrauch machen können,
« ollen sich je eher je lieber bry ihm melden.

Leer , den 17 . August 1825.
5 . Der Hausmann Hayke Otte » aufKlekü-

Charlotten -Grode , als Vormund über weyland
Timme Janffen Kinder , hat sofort zooo Gul¬
den in Gold von seinen Pupillen - Geldern , ge¬
gen sichere Hypothek und 4 Procent Zinsen
jährlich , zu belegen ; wer hievon Gebrauch ma¬
chen kann , wolle sich fördersamst bey ihm mel¬
den.

Klei » - Charlotten « Grobe , den sr . August
I82Z.

Norificationes.

r . Der Kleidermacher Specht in Witt¬
mund wünscht je eher je lieber 2 Gesellen in Ar¬
beit zu haben . Er verspricht Lusthabcnden nicht
nur diesen Sommer , sondern auch künftige»
Winter hindurch Arbeit zu geben.

Wittmund , den 6 . August lSoz.
r . Da ich mich resolvirt habe , mein ganz

completrs Kupferschmiede - Grräthschafr , wel¬

ches in dem besten Stande , zu der größten und

feinsten Arbeit , und mit allem was dazu gehö¬
ret , eingerichtet ist , im Ganzen ön einen

gelernten Kupftrschmidt zu verkaufen ; so ersu¬
che dahero einen vermögenden Käufer , gegen

, l . CS find 522 Gulden in Gold , Barste , einen w. rthsey . nd
^

Preis solche- zu e
^

^
de« Armenaelder » «0 Mricka- li dieses Jahres und sollte een solcher mcht gleich den ganzen
-i' -L « -« d d « - - l°
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Zttl Bezahlung Sas äkrige ; » q Proceut grgenBürgschaft Zeit meine« Heden « stehen bleiben;auch will ich dadey da« ganz« Mechschlagrr - Gr-
räthschaft mit Lberkoffra, und kan « alle « aufkünftige » May lSod in Empfang genommen» erde« , da ich alödeun dir Arbeit völlig nie«
derkegen will ; falls aber vor der Zeit keinKauf»mann dazu kam « , so werde alsdann den Ver¬
kauf durch die rinlaadischrn und ausländischi«Wochenblätter bekannt machen, » nd dadey alles»och vorräthig , Kupfer , Messing und Blech«ach dem Einkaufspreis mit verkaufen.

Johann Heinrich Anstedt,
Kupferschmidt in EseuS.g . Di « Kuratoren , P . I . Buff und I . G.

Osterkamps , de« Nachlasse « des weyland Kauf¬mann « Amt ! Jacob « , und besten auch weylaadEhefrau , ersuchen nicht allein diejenigen , di« snder Nachlaffenschafr schuldig find , sich mit der
Bezahlung innerhalb S Wochen bry dem buch«
haltenden Eurator , P . I . Buff , « inzufindrn ; als
auch diejenigen, die rechtmäßige Forderungen Ha¬tzen , sich binnen gleicher Frist an vbgrmeldten,zur Tilgung ihrer Forderungen , zu « enden Ha¬tzen.

Emden , den zr . Juky rsoz.
4 . U »n den Erbe » de« wryl . Kaufmann»

Johann Hinrich Schuirmann leoior in Dornumhin ich bevollmächtige » , dir au« der , von dem
Versterbe «,«« geführten Ellenwaaren » Handlung« ech restirend« Gelder einzueaffiren . Sämmt»
licht besfälligr De brüten « erden demnach hie«« it aufgrferdert , längsten « in 4 Wochen » äawa» mich Zahlung zu leisten , widrigenfalls ichsolche« gerichtlich zu verlange » , grnöthigt- eyu « erde.

Dornum , den sten August 180Z.
Gitterman » , Au«miener uutz

Gericht « « « rtuariu « .
z . Dey einem schon in der Nacht vomSZstrn bi« Lüste « vorigen Monat « in dem Hause»es Uhrmacher« Aegrnrr in Hag », vermittelstEinbruch « angeblich verübte« Diebstahl , sollunter andern Uhren auch eine mir gehörendetzemftlben zur Reparation , ,§ »« Fehler « anver¬trant » golden , Taschen - Uhr entwendet styn.Dieselbe ist thril « « egen ihrer ungewöhnli¬che» Größe und Schwere , thril « an folgendenMerkmale « sehr keuutlrch r
stehen auf dem weißen «maillirten Ziffer¬blatt oben der Name de- Fabrikanten,

8tor ^ , und untrn brr Raute dt« Sri »,
j,vn <ion , und eben diese Wörter bifindt«
sich auch inwendig auf dem Uhrwerk;

s ) wird der zweyte golden « Kasten nickt » it
gewöhnlich durch ein sogenanntes Krupp
geschlcffrn , sondern der äußere Rand kr«
Deckel « oder ober« Lheils des Kastens rd«k
Gehäuse schließt sich über den Rand ober
untern Thril de« Gehäuft « ;

g) Bou dem äußer« mit buntem »der mar¬
morartige « Schild - Patt überzogenemG<«
häufe ist dieser bereit« ganz abgeschiifftii,und da « Messing überall sichtbar.Da nun der re. Wegeuer versäumet hat , dich«

Diebstahl , mit Bezeichnung der geftohlmn Uhre«,
öffentlich bekannt zu mache« , vbwol er , da-
solchr« geschehen sey , mich ausdrücklich versi¬
chert hat , mir indes an der Wtrdrrrrhaltus-meinrr Uhr in mehr a!« «ir-rr Hinsicht sehr K«le¬
gen ist ; so mache ich diesen Vorfall hirdurch dt*
kennt , und ersuche denjenigen , dem die vorde»
zeichnete Uhr zu Gesichte kommen möchte , si>'
tzige anzuhalten und mir wieder zuzustellen,» Ostens mir davon onvrrwrilt Nachricht zu sit'
de«. Ich verspreche dem , der mir durch g<M
lege Benachrichtigung zur Wirderlaugurig di»
selben »erhilft , rin Douceur von 4 Pistolen , st
wie dem , brr mir nur einig » zuverläßige SM
oder Anleitung dazu an dir Hand girdt , »»m
wenn sie ohne erwünschte« Erfolg ftyn sollt»,
für seine Bemühung s Pistolen.

Dornum , den Tten August iso §»
Der Amtmann von HEiM

H. D « vsn Uscksr Äeeirer
8s «s k . ^ eAeroven , wovuenäe an äsoDkl»
in Lcncien , vorlsvAt van Ltvväea »an eov
Lakber - 6o2elt , sie deieert is » als hleeste^
üne ^t in een Vrvoä - en Witte Lroo6 - ö »hbe-
i ) - bzc kssr te kunoen «Zier,«!, , geiieve , 200
lckil ^ ir sl« mv ^ elz -h is , Hz, sterielve in - ek-
jovn Äoli te msl -ien , nw te » ceokäereo.

Lmäen , äen 6. -4uZuK 1805.7 . Denen refprcliven Herren JutereAen»ten der Emdeufthen Hering - Fisicherey - EompM«i« wirb hierdurch bekannt gemacht , daß zu d«
grwöhulichen hiesigen General - Versammlungde, LSste August dieses Jahre « « »beraumt wor¬
ben ist. Es werden demnächst sämmklicke He»
ren Actionair « emgelaben , sich dieser
I»ug Morgen « y Uhr entweder persönlich oder
durch Bevollmächtigteanzuschlüßen , »w so»



b«r di . Unterzeichneten zu melde»
uäh «rr Nachricht ertheilet.erthrilrt

, den y August IküF.
H Toner«»n . Btt « r Alber- zu Loppersum, Cmder« Mt« , bat «ine R A« ÜHI« Mi- Bud« NU? Sral,

rrSk, mhst rlu Wv^nhaut m «t Gar»

wrhl bey Ablegung der Rechnung als bey etwar«
gen Beschlüsse« zum bessere« Vortheil des In»
Mts gegenwärtig zu seyrr , rvodey noch de»
merkt wird , daß dir Ausbleibenden dafür ange¬
nommen werden , st« wollen den Beschlüsse« -er
Erscheinenden beytreteo.

Emden , de« 2trn August isoz.
Die Direktoren der Emder Herings»

Fischerry - Compagnie.
Maurenbrrchrr . Bvbeker. Schuirmau.

8 . Da die refoemirte Gemeine zu Leer
willens ist , anstatt ihrer jetzigen guten , » in
Etm »! gehende « Uhr , eine gan, neue gut»,
und so « eit nöthig , aus messtugernem Räder¬
werk bestehende , acht Tage gehend« Uhr , in
ihrem jetzt gebaut wrrdenben neue» Thurm
anziischaffrn, « »zu ihr bisher mehr ausländische
als einheimische Künstler empfohlen worden;
die besagte Gemeine zu Leer damit aber ohne
wesentlichen Grund nicht a»S dem Lande will:
s» wird solches hiermit den Künstlern unserer
Provinz zur Kerwtmß gebracht.

Diejenigen Künstler , welche Geschicklich«erit und Lust haben , eine dergleichen Uhr zn
verfertigen , können fleh darüber dry dem unter»
zrichneten zeitigen Kirchen- Vorsteher melden.
E« wäre auch nicht unangenehm , wenn die et»
ivaigen Kenner «nd Annrhmung - « Liebhaber et¬
was prvjectivr- von der Einrichtung , so mir ei»
nen ohrigefähren Kosten- Anschlag bepfügten.Dir etwaigen Brief« mögen unfrankirt abgrgr-btn werden . Dir gemeldete «in Etmal-gehend,

stthr «och zum Verkauf, welche Liebhaber
ststhe » und darüber rvntrahirru können»« r» , h«, z. Aagust rsoz . H. Bargen.

9« Bry dem Kaufmann Bargen- zu Leer,5°h"haft zwischen den Brunnen , find jetztwie-
best» au -gefuchte Bettfedern «nd Dannen

A d», billigsten Preis« zu habe« , womit er
sch so wir mit de« übrigen Artikeln seiner Ra»»Nsaetar' Handlung besten - empfiehlt.
. . . Es wirb auf dem Lande gegen Michae¬
ls dies,- Jahr - rinNeben - Schullehrer gesucht,« er dazu Lnst und Fähigkeit hat , der belie-
° '

nch nur an de » Untei -rrickn . e, « »II «mlde » .

SZS
ten zu verheuern ober bi« Rößmühle mit ober
ohne Bube allenfalls zu verkaufe«. Lirhhabrr
köunen fich deshalb bry mir eivfinbrn und nach
Gefallen contrahiren.

is . Der Regierungs - Rath Sasse» sucht
einen Gärtner , der sogleich ober längsten- an«
stehenden Michaelis in Condition trete« kan« .

Wer hiezu Lust hat und hinlänglich« Atte¬
state seiner Kunst beydringen kann , melde sich
entweder persönlich oder durch postsrrye Briefe
dry ihm.

Aurich , dt« 14. August I8oz.
lg . Lev ok tlsoee LIeerm»kett -6e2el !eu,

knro Vfierü verüsrnäe , dexeerenäe»
Hunnen 2ick scisressesren ^av KoLdvow,
pokilloo te Weener ; cle Lrievell ter »säst
OnäerriAt trsnco.

14 . Aus der westphälischrn provin-
Zial - Zcirung blo . Y1. der Beylage.

Die von dem hiesigen Bürgermeister , Com»
« issionS - Rath Möller , fortgesetzte Bemüh ««»
gen , nützlich « Kenntnisse durch seine öeonvmt«
sche cameralistischr Abhandlungen zu verbreite»
und in Anwendung zu dringe« , haben da - ho¬
he General » Dirretoria« bestimmt, demsrlbea
za seiner Aufmunterung mit bemerktem Wohl¬
gefallen bi« goldene Medaille , mit brr Um¬
schrift : dem Verdienste , zu Thril werben z«
lasse« ; welche- dem Publik » zur Nachahmun-
hiemit drkannt gemacht wird.

Ham « , de» 28. Ray iSoZ.
Königl. Prruss. Clev , Märkisch« Kriege- - »ob

Domainrn- Kammer,
v. Müntz . Stemmer. Dach,

vbkge benannte ökonomisch« Abhandlung«»,
ll Jahrgänge , zwryte Auflage , mit Kupfer»,
bestehen in 4 eingebundenen Hefte«, jedes Heft
» 10 gGr. , so wie der üte Jahrgang ä ro gGr.,
so jetzt heran- kommt, find bey mir in Commis»
fioa zu haben , «nd nehme ich Bestellungen da¬
rauf « «. Ich bemerke dabry , baß in dem setzt
erschienen May und Znny Stück , die von de»
Herrn Berss sser erfundene Haar -Alz -Dorke»;
statt der gefährlichen Strohdockt « beschrieben,
welche unverweslich «nd wohlfeiler al- Str -H-
» ocken find. Proben davon können an den Le¬
sern dieser Blätter von mir vorgezeigt « erbe«»

Aurich , - 1« izten Juny 1505.
Winter, Buchandler.

1Z . De Lskker - Neesrer 6 erä 8 . ssvse»
!o äv I^oräe-rstraat tor Llnä-n , beefc ei --2er

Da»



vsAsa een kartz - Ks5t .sopendisr uit
ontvangen , verroekt vrienäel ^ k een leäers
6unst ea kseoMsnästle ; 200 iernsnä ösar
van 6cdruik kcsn msaken , kann dzr äs ^elvs
dskomen bzr kfroexen vk VssijeZ.

Lrnäsn , äen 14 . ^ nZnst I8 » A.
16 . Areud Injrs zu Woltzeten ist geson¬

nen , sein Warfhaus daselbst , worin 6 Kühe
können gestattet werden , mit einem g tten Gar¬
lengrund , aus der Hand zu verkaufen ; die dar¬
an Gefallen haben , können sich täglich bey ihm
rinfindrn und kaufen.

Woltzeten , den 16 . August 1805.
17 . Eine Eariole , eingerichtet auf zwey

Pferde , mit ristrnem Bügel , und ein Schlit¬
ten , worauf die Back « der Eariole gefttzrt wer¬
den kan» , ferner das Geschirr für 2 Pferde , al¬
les in recht gutem Stande , ist zu verkaufen.
Liebhaber können sich bey dem Sattler Dietrichs
in der Burgstraß « zu Aurich melden.

13 . Der Prediger Holtz ist willens , sein
HauS zu Aurich in der Langenstraße , entweder
zu verkaufen oder auch zu verheuern . Liebha¬
der zu dem einen ober andern belieben sich per¬
sönlich oder durch frankirte Briefe bey ihm zu
melden . Das HauS kann künftige « Michaelis
oder sogleich bezogen werde ».

19. Das jetzt in Amsterdam liegende im
Jahre 1803 erbaute Koffschiff , genannt Anna
Margaretha , ohngefähr 60 Rocken Lasten groß,
dis jetzt von Jan Rotlfs Klirkhamer befahren,
soll nächstens in Leer auf der Schule öffentlich
verkauft werden . Der Verkaufstag wird im
folgenden Wochenblatt bekennt gemacht werben.
Nähere Nachricht zieht der Buchhalter des
Schiffs , Heers Müller.

22 . Da ich gesaunt « bi« , meint Stelle
als Ober - Vorsänger bey der hiesigen jüdischen
Gemeinde aufzugeben , so ersuche gefälligst alle
diejenigen , welche Forderung an mich zu haben
vermeinen , sich innerhalb 8 Lagen dry mir zu
melden , « 0 jeder prompt « Zahlung zu erwarten
hat.

Emde » , den güen August 1805»
Elias Juda , Ober - Vorsänger bey

der hiesigen Juden - Gemeind «.
sr . Der Hausmann Gerd Dicke » auS

Holtdorff läßt hiemit bekaunt machen , daß ihm
«in zweijähriges Pferd entlauft « ist. Dies
Pferd ist ganz cinhaarig schwarz , an den Ohren
rtwaö beschnitten und der Schweif unten abge»
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stumpft . Ts ist klein mit altem Hssr beflicki
und gar nichts weißes daran . Wer dass « Nach¬
richt bringen kann , der soll eine gute Belohrmg
haben.

Holtdorf , den 20 . August 1305.
22 . Sollte jemand auf rin Comtoir oder

in einer Gewürz , und Ellen - Handlung eim»
jungen Menschen von iz Jahren , der im Rrch-
nen und Schreiben geübt , auch sich einige Kennt,
niffe von Französischen und Englischen verschaff
daneben lebhaft und von guter Erziehung ist,
um Michaeli oder auch später bsnöltziget fty»,
der beliebe sich bey dem Herrn HvfbuchLruck«
Borgeest ia Jever zu melden.

23 . Die Vormünder über des zu Abbikhavt
verstorbenen Hausmanns Borckcrt Hinrichs
Kinder , Dirk Rannen Zrrrse und Hrikr Web
ken zu Abdikhave , fordern alle diejenigen , die
an dem Nachlasse des Verstorbenen irgend et,
was zu fordern haben oder zu fordern zu ho,
den vermeinen , auf , sich gegen den 28. dieses
Monats bey ihnen zu melden . Gleichfalls er¬
warten st« , daß die Debitoren sich melden wol¬
len.

Abbikhave , am l7i August igoz.
24 . Der Bäcker Finkruburg in Aurich M

eine Oderwohnung an der Ofterstraße für «m«»
Herrn , oder für ein « kleine Haushaltung aus
bevorstehend «» Michavlis , oder auf M «Y lM
zu vermiethen . Auch ist ein « kleinere Stube,
dl « für «inen Schüler oder sonst jemand sehr de,

quem ist , indem er hier zugleich speise » »an»,
bey ihm zu habe ». Wer davon Gebrauch >» »'

chrn kann , wolle sich bey ihm melden. ,
25 . Nachdem sich bey genauer Unter !«

chung ergeben , daß des hiesige« Bürgers He»'

mann Icke » Pferd , welches ü Jahre alt , n"
einem Blrß und weißen Füßen versehen und nu'
trlmäßig von Größe , von bestem ändernden«
grtödtttkm Pferde inficiret und rotzig geworden,
berseld « sich aber erkühnet hat , damit am - G »

August wrgzureiscn , wie er «S erfahren , o»»
der Abdecker Schußler Ordre erhalten , solch"
zu tödten , so hält Magistrat sich verBE «,
um der Verbreitung de» Rotzes vorzubcug" ,
dieses hiemit bekannt zu machen.

Surick in Lnria , den 22 . August 1805.
Bürgermeister und Rath.

s6 . Das A4. Stück brr Gemeinnützige»
Nachrichten enthält:



i ) Mittel zu einem allgemeines Besserwer-
den . ( Beschluß . )

S) Replik auf di « Antwort in Nro » 24.
S . 200 , Ostfries » und Harrlmger-
land betreffend.

z) Antwort auf dir in Nro » L8 . eingrrücktt
Bitte , bas Podagra betreffend.

4) Ein Mittel wider Zahn - Schmerzen»

Gebuets - Anzeigen.
1 . Diesen Morgen wurde meine Frau von

einem gesunden Mädchen glücklich entbunden,
welches meinen Verwandten und Freunden hie»
durch ergebenst anzrige.

Emden , den 14 . August iSoz.
D . S . Brüggemann.

r . Am iz . d . M . wurde meine liebe Fra«
von einem gesunden wohlgrbildeten Mädchen
glücklichentbunden, welches ich Verwandten
«nd Freunden hiemit « otificire.

Ditzum , den iS . August 1805.
C. U . Büscmann.

3 . Der Inspektor Pfeiffer macht die heute
Abend um 8 Uhr erfolgte Entbindung seiner
geliebten Frau von einem Sohne , allen Ver-
wandten und Freunden schuldigst bekannt.

«tepshvlt , am 17 . August i8vL»

Todesfälle.
I . Ile !: beett Zen vr^naaßtigen 6oä be-

onLen oucklteu 2 oc>n en öroeäer , On¬
us Rubbers XliukeubsrA , in clsn bloeisnckeo
Ollllsräom von 27 ) saren , n» eene lsnAäcru-
ri^s LukleelinZ , Ailberen , Zen n . Zsersr,
vos äovr Zen Lovä te »ntruirlren , en 20
dopen , ln äs Lsü^e Oexveüen over te bren-
ASv ; een ieäer , üle äes Overlsäenen Leälg
Dbsrsirter Feleent bebben , Lullen ln vULS
Drosvbeit Zselsn . 6svs Zoor ZseLsa an
Vrreväev sn Lsirenäen Xsnnis , met versoeie
Van kourv - Lelsla § te vertebonen.

8t . 6enr ^ lvo !t , Zev is . l8a § .
Nlivvert ^Volkers so Vreiv ev lsinäsr.

? 2 . Am IZ . August vrrlvhr meine Schwie¬
gertochter , dl , Ht,uptmäy » in von Glan , die
vor einigen Lagen vorher mit ihren Heyden
Kindern zum Besuch hier aekoirmen war , das
lungste derselben , einen hoffnungsvollen Knaben

Monaten und 8 Tagen , an den Zähnen;
^

" ches unser » Verwandten und Freunden hie.
vuvch bekannt gemacht wird von dem Großvater

«37 » ,7! ' - - 7" - '

desselben , dem Oberamtmerm von Glan auf

Stickhauftn , de « 16 . August isoF.
Z . Meinen auswärtige » Anverwandte«

und Freunde » mache ich es hiedurch mit großer

Betrübniß « eines Herzens bekannt , daß »S

dem Regierer brr Welt gefalle « hat , mir rmi«

neu gelikdieu Ehemann , den Kaufmann Uve R.

Uven , nach langen und vielen überstandenea

Leiden , am ist « « dieses Monats , in dem qssten

Jahre seines Lebens und in dem aasten vnfers

Ehestandes , von der Seite hinweg , in rin hof¬

fentlich seliges Leben hinüber zu rufe « . WaS

mein Herz Hey diesem Verlust empfindet , wird

der leicht einsehr » , welcher weiß , wie vergnügt

und einig wir zusammen lebten.
Die Witwe » » d deren brey Kinder

i
' - in Norden.

^ 4 . Rach einem kurzen Krankenlager ent¬

riß mir gestern der Tod « eine « guten Ehemann,

Warntjr Tormann , im üSsten Jahr « seines Le¬

bens und im igten unserer Ehe . Wir hart mir

dieser Schlag , wie groß « ei » Schmerz ist , b«

ich mit 4 größtentheils « och kleinen Kindern au

seinem Sarge weine , könne » sich meinen Ver¬

wandten und Freunden , denen ich dieses unter

Berbittung aller Veylridsbezeuguvgen schuldigst
bekannt machen , denken.

Wrendor , de » 22 . August 1305»

- Die Wittwe und Kinder des Verstorbenen«

.L - 5 . Wie erfreulich war uns der Tag, da

der große Schöpfer unsers Lebens am 6 . des

vorigen Monats unsre älteste geliebte Tochter,

Frauke RemetiuS , von einer gesunden wohlge«
dildeten Tochter entbunden werde » ließ ! Aber

Gottes Wege sind nicht unsre Wege , seine Ge¬

danken nicht unsre Gedanken . DaS erführe«

auch wir , indem Er , der allzütigr Gott , nach

seiner unerforfchlichen Weisheit , am 13 . dessel¬
ben Monats die Mutter , am 21 . das nruAk-
born » Töchterchen und nun am 16 . August auch

weine geliebte Ehefrau , Hilke Garrelts Mryer-

hoff , im zzstenJahre ihres Alters und im gasten

unsrer in Freude und Trübsal geführten Ehe,

nach einem schmerzhaften fünfvierteljährigen Lei¬

de « durch den Tod aus dieser böse « « nd unvoll¬

kommen Welt , wie wir nach dem Evangelio Je.

su Christi hoffen , zusammen in ein « besser « und

vvllkommne Welt in sein ewiges Reich hinüber«

genommen hat . Wir , ich und meine Kinder

zweifeln nicht unsere Freunden und Bekannte » ,

denen wir dieses hiedurch kund machen , werde»
an
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« , vnftsr gerrchtr » und tleftn Trauer Lnthell
vehmen.

Heiaitz » Polder » Remetiu » WatcrhufiuS.

Verzeichnis
der Stunden , gn welchen die Fährschiffe,

während der Hadxzeit , vom De»ch
ngch Norderney abgxhen.

Den sü . August de- Morgen » um uz Uhr,
— 27 . - - ---
—. 28» — des Nachmittag-
— 29 . ^
— L0. — — —

i . Sept . -d
»- 2 » »» »» —
»- g » »» -- >

4. -- Morgeug

— 3
— 3r
I— - r

- 7

Dm L. Sept . des Morgen » um 7Z M,
— g . — — - -» — 8 —
»» 7» »»» —» " »» 8 s ""
— 8 « »- - » — yx —
»- 9» —» »»- «- IO»

Bon der Insel nach dem Deich gehen kit
Schiff « täglich zwey Stunden früher ab , sli
vom Deich «ach der Insel . Wem » aber Nord«
winde wehen , müssen Ke eine halbe bis brehvie»
tel Stunden vor der hier bemerkten Zeit vo«
Deich « ach der Insel abgrhen , und dry Tüd»
winden eben so viel «her von der Insel nach de«

Für die Ueberfahrt bezahlt di« Person niü
Koffer oder Felleisen S gSr . , und die , « eicht
Lebensmittel zum Verkauf hindringen , für fich
und ihre Maaren die Hälft «.

Norden , de« r . August rgoz . U fe »,

Rurze Anweisung , wie der Landmann sich in der Jahreszeit , in welcher die Ruhr
gewöhnlich d,e Menschen befällt , zu verhalten hat , um nicht ruhrkrank zu werde» ;
ferner , wie er sich selbst vor der Ansteckung hüten kann , wenn sie in seinem Dorfe
oder in der Nachbarschaft herrscht , und endlich , welche Maasregeln er zu beobüch¬
ten hat , wenn er bereits von dieser gefährliche,» Krankheit befallen ist.

( Beschluß . )
Die Fenster und Thüren der Kranken . Zimmer müsse« mehreremalt des Tages geöfnet « erbe«,

jedoch so , daß keine Zugluft den Kranken treffe , auch muß man öfter » bey dem Kraulen räuchern,
welches am besten mit Eßig geschieht , de« man in einem irdenen oder zinnernen Teller auf glührndt
Kohle » verdampft » läßt . Wen « ein Ruhrkranker diese Vorschriften vo» Anfang an genau ««»
pünktlich befolgt , so wrrd er oft so glücklich ftp « sich in wenige « Tage « von seinen Leiden defrept
zu sehr«. Aber auch , wenn jene schmerzhafte Zufälle schon gehoben find , so halte sich der Krankt
- och noch einige Tage an dre vorgeschriebe »« «, Getränke und Nahrung » . Mittel , und be-becht«
ferner «in warmes Verhalten . Nimmt die Krankheit der genauesten Befolgung obiger Vorschrift
te « ungeachtet brnnen 48 Stunden nicht ab , sonderu vielmehr zu , so suche der Kranke schleu»>B
Ne Hülfe eine » Arztes . '

Berlin , den z . December igoz.
König !» Preuff . Vier » LoUexinm meäicsw et 8 »vlt,tls°
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